
App des Jugendamts
Unterstützung für 
Neusser Familien

Senior Experten Service
Fachkräfte im Ruhestand 
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Liebe Leserinnen und Leser,

in diesen Zeiten positiv zu bleiben und opti-
mistisch in die Zukunft zu blicken, fällt wirklich 
nicht leicht. 
Die Klima-Katastrophe, gegen die viel mehr un-
ternommen werden müsste, ist alleine schon 
sehr bedrückend. Dazu kommt nun seit Mona-
ten noch Corona, das alles andere überlagert 
und das Leben Vieler akut bedroht.
Die Sorge um unsere Lieben, ob nun in Zukunft 
durch die Zerstörung der ökologischen Lebens-
grundlagen oder aktuell durch den Virus, treibt 
uns um und lähmt.
Das sollten wir aber nicht zulassen – Passi-
vität und ein „weiter so“ funktionieren nicht 
mehr. Wir müssen aktiv werden und gegen die 
Bedrohungen kämpfen. Durch Einhalten der 
AHA-Regeln, durch ein klimabewusstes Leben 
und den Druck auf die Politik, klimaschützende 
Maßnahmen in den Vordergrund zu stellen.
Jeder von uns kann sich einbringen. Werden 
wir aktiv, dann fällt es auch leichter, wieder po-
sitiver nach vorne zu schauen!

Andreas Gräf & Katja Maßmann
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Senior Experten Service (SES)

Fachkräfte im Ruhestand: weltweit im Einsatz
Der SES bringt das große Potenzial ehrenamtlicher 
Fach- und Führungskräfte im Ruhestand oder in 
einer beruflichen Auszeit aktiv in die Gesellschaft 
ein. Er setzt sich für das nachberufliche Engage-

ment ein und ermöglicht dadurch die Weitergabe 
von Wissen und Erfahrung. Seit seiner Gründung 
1983 hat der SES mehr als 47.000 ehrenamtliche 
Einsätze in 160 Ländern durchgeführt.

Claudia Pilatus

C laus Obholzer, Regionalbeauftragter des SENIOR EXPERTEN 
SERVICE, Region Mittlerer Niederrhein, stellte den SES am 
27.10. in der VHS Neuss vor. Unserem Magazin beantwortete 

er folgende Fragen.
 
Welche Ziele hat der SES? 
Der Senior Experten Service (SES) ist als Stiftung der Deutschen 
Wirtschaft für internationale Zusammenarbeit weltweit tätig. Seine 
ehrenamtlichen Einsätze finden in erster Linie in Entwicklungs- und 
Schwellenländern und in Deutschland statt und folgen dem Prinzip 
der Hilfe zur Selbsthilfe. Ihr Ziel ist der Wissens- und Erfahrungs-
transfer zur Verbesserung der Zukunftsperspektiven anderer.

Wer kann beim SES mitwirken?
Der SES sucht ständig Expertennachwuchs aus allen Berufen. Fach-
leute mit Interesse am Ehrenamt sind herzlich eingeladen, sich bei 
uns registrieren zu lassen. Über die jeweiligen Einsatzchancen ent-
scheiden die Nachfrage, die fachliche Kompetenz und – mit Blick auf 
Einsätze im Ausland – auch die Fremdsprachenkenntnisse. Selbst-
verständlich können unsere Expertinnen und Experten angeben, ob 
sie sich im Ausland oder in Deutschland engagieren möchten. Wer 
Fernweh hat, den bringt der SES nach Afrika, Asien oder Lateiname-
rika, wo Know-how Made in Germany heiß begehrt ist. Wer sich 
zu Hause engagieren möchte, kann dies im Rahmen von mehreren 
Mentorenprogrammen zur Nachwuchsförderung in Schule und Aus-
bildung tun. Ebenso selbstverständlich ist, dass ihnen keine Kosten 
entstehen, weder durch die Registrierung noch im Einsatz. 

Wie sind die Erfahrungen von SES Experten?
Von dem gegenseitigen Austausch zwischen Alt und Jung profitie-
ren alle Seiten. Unsere Auftraggeber nutzen die Erfahrung der eh-
renamtlichen Fachleute. Diesen wiederum bietet der Einsatz berei-
chernde Perspektiven und Einblicke, interkulturelle Kontakte und 
direkte Begegnungen mit fremden Kulturen und Lebensweisen.

Wie wird man SES Experte?
Der erste Schritt ist die Aufnahme in die SES-Expertendatenbank. 
Diesen Schritt kann jeder tun, der im Ruhestand oder einer berufli-
chen Auszeit (Urlaub, Sabbatical) einen ehrenamtlichen SES-Einsatz 
in seinem Fachgebiet übernehmen möchte. Zur Anmeldung muss 
lediglich ein Registrierungsbogen ausgefüllt werden, in dem mög-
lichst detailliert über die eigenen Qualifikationen Auskunft gegeben 
wird. Das Dokument steht auf der SES-Webseite www.ses-bonn.de 
als Online-Formular oder zum Download bereit, kann aber selbst-
verständlich auch in Papierform angefordert werden. Dann liegt der 
Ball im Spielfeld des SES. Sobald er eine Einsatzanfrage erhält, be-
fragt er seine Expertendatenbank und spricht gezielt die Fachleute 
an, zu deren Spezialwissen diese Anfrage passt. Alle Einzelheiten – 

von der Aufgabenstellung bis hin zum Einsatzzeitraum – werden im 
persönlichen Gespräch geklärt, bis die richtige Person gefunden ist. 

Welche Fachbereiche sind besonders nachgefragt? 
Wir suchen Expertinnen und Experten aus allen Berufsbereichen – 
ganz besonders zurzeit Fachleute, die sich mit Fragen zu Klima- und 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit auskennen. Dringend gesucht 
sind auch Expertinnen und Experten aus folgenden Branchen: Er-
neuerbare Energien, E-Mobilität, Digitalisierung und ganz klassisch 
aus dem Bereich Tourismus und Gastronomie, Textil, Agrar und Nah-
rungsmittel.

Kontakt: 
SENIOR EXPERTEN SERVICE (SES)
Stiftung der Deutschen Wirtschaft für internationale Zusammenar-
beit GmbH, Gemeinnützige Gesellschaft
Buschstraße 2, 53113 Bonn, 0228 260900, www.ses-bonn.de  

SES Expertin aus Neuss: Die Neusserin Chantal Kloecker ist Exper-
tin beim SES. In Togo beteiligte sich die pensionierte Lehrerin als 
Fachfrau für Haushaltsenergie an einem Projekt für Nachhal-
tigkeit im Alltagsleben der Houdou. Hier präsentiert sie einen 
holzsparenden Ofen aus Termitenlehm zum Nachbauen.
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Angebote für und von Senioren in Corona-Zeit

Helfen und aktiv sein
Seit Beginn der Corona-Pandemie werden ver-
stärkt Wege und Lösungen gefunden, um älteren 
Menschen Hilfe im Alltag zu leisten und Begeg-
nung und Bildung (wieder) zugänglich zu machen. 
Die Angebote umfassen u.a. Einkaufsservice, Ge-
spräche, digitale Kommunikation, Ermöglichen 
von realen Begegnungen mit den Hygieneregeln, 
virtuelle Sportkurse oder Reisen. Sie werden ge-
nerationsübergreifend und oftmals von Senioren 
für Senioren geleistet.

Claudia Pilatus

V iele Ehrenamtliche unterstützen die vom Sozialamt ins Leben 
gerufene „Einkaufshilfe für Ältere und Vorerkrankte“ und 
übernehmen Einkäufe, Apotheken- und Botengänge. Wer Hil-

fe benötigt, findet sie unter der CoronaCare Hotline (02131) 909050. 
Was Menschen ebenso wesentlich brauchen wie das tägliche Essen 
ist die Begegnung mit anderen. 
Auch während der Corona-bedingten Schließung stand der „Lot-
senpunkt Stadtmitte“ als Anlauf- und Vermittlungsstelle für ältere 
Menschen im Quartier für alle Fragen rund um das Leben im Alter 
zur Verfügung. 
Ehrenamtlich Mitarbeitende des Netzwerkes 55plus und des Lotsen-
punktes bieten alleinstehenden älteren Menschen auch die Mög-
lichkeit, bei einer Tasse Kaffee am Telefon zu erzählen. Sie rufen 
nach vorheriger Vermittlung durch den Lotsenpunkt auf Wunsch 
täglich oder wöchentlich bei Senioren an.  (Kontakt: 02131-1259563)

Videotelefonie im Altenheim 

Die Sparkasse Neuss belohnte die Initiative des Vereins engagiert 
e.V. mit 1.000 Euro als Corona Sonder-Preis. Als die Corona-Krise 
zum absoluten Kontaktverbot führte, statteten die Jugendlichen die 
Bewohner von Alten- und Pflegeheimen mit Tablets aus und halfen 
ihnen bei der Bedienung. Endlich konnten diese ihre Angehörigen 
nicht nur sprechen, sondern dank Videotelefonie auch sehen. Seit 
2016 sind die Jugendlichen für Menschen in Alten- und Pflegeein-
richtungen in Meerbusch aktiv, lesen ihnen vor oder gehen mit ih-
nen spazieren. 

Senioren für Senioren  

Unter dem Motto „Aktiv mit Kopf und Körper“ hat das Netzwerk 55+ 
Neuss-Süd ein virtuelles Programm zusammengestellt – von Men-
schen über 55 für Menschen über 55.
Auf der Website (www.netzwerk55-neuss-sued.de) gibt es zahlrei-
che Angebote für die Zeit allein zu Hause, die keine Langeweile und 
kein Gefühl von Einsamkeit aufkommen lassen, ob Senioren-Gym-
nastik, Gesundheits-Qigong, virtuelle Museumsbesuche, Reisen 
oder Konzerte.

Wie im Netzwerk Neuss-Mitte Begegnung 55+ ist jeder willkommen, 
um andere Menschen kennen zu lernen, sich zu engagieren und ei-
nander zu helfen (02131 1258790, www.netzwerk-neuss.de), wobei 
Präsenztermine sich nach dem Corona-Geschehen richten.

Stadtbibliothek – speziell für Senioren 

Seit vielen Jahren bietet die Stadtbibliothek spezielle Medien für die 
Zielgruppe der Senioren an, wie Bücher in Großdruck, Hörbücher, 
Themenkoffer, das Digitale Angebot „Onleihe“. 
Dank des zügig umgesetzten Hygienekonzeptes kann die Stadtbib-
liothek wieder persönlich besucht werden und hat seit dem 10. Ok-
tober 2020 ihre Öffnungszeiten erweitert: sie schließt samstags erst 
um 18 Uhr und ist sonntags von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Ein gutes 
Angebot, um an einem einladenden Ort in Ruhe zu schmökern, ohne 
allein zu sein. 

Gemeinsamkeit erleben –  
gegebenenfalls im Freien 

Die Vorleseinitiative VOR_NE 
vermittelt Vorlesepaten an Kin-
dergärten und Senioreneinrich-
tungen. Wenn es die Corona-
Entwicklung erfordert, wird 
am bundesweiten Vorlesetag 
am 20. November in Senioren-
heimen oder Seniorentreffs im 
Freien vorgelesen. 

Im Freien ist auch das Schlüs-
selwort für die Turngemeinde 
Neuss. Bereits im Mai konnte die 
TG Neuss ihr Sportprogramm 
auch für Senioren wieder anlau-
fen lassen. Mit strikter Einhal-
tung der Hygienekonzepte wird 
hier von Alt und Jung das Wir-
Gefühl beim Sport praktiziert. 

Das Wir-Gefühl ist das Motto 
für unseren Alltag. Es ist die Auf-
merksamkeit für den Menschen 
neben mir, insbesondere wenn 
dieser älter ist und alleine lebt. 

Jetzt bestellen:
Was bleibt, 
wenn wir gehen?
BUND-Ratgeber Testament

Almuth.Wenta@bund.net

(030) 2 75 86 474
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Hohe Nitratbelastungen im Raum Neuss
Auswertung der Messdaten vom VSR-Gewässerschutz zeigen, dass Abwasser nicht zur Belastung beiträgt

Der VSR-Gewässerschutz wurde in den letzten Wochen scharf von 
den Landwirtschaftsverbänden für die Aussage kritisiert, dass die 
Agrarindustrie die Hauptursache der Nitratbelastung ist. Ihre Be-
hauptung, dass die hohen Werte unter anderem die Folge defekter 
Abwasserrohre sind, widerlegt Dipl. Oecotroph. Susanne Bareiß-
Gülzow, Vorsitzende im VSR-Gewässerschutz: „Brunnenwasser, das 
durch Abwasser belastet ist, enthält Escherichia coli (E.coli). Das sind 
Darmbakterien, die immer im Abwasser festzustellen sind. Unsere 
Untersuchungen ergaben, dass fast alle Wasserproben mit hohem 
Nitratgehalt nicht mit diesen Bakterien belastet waren. Deswegen 
ist davon auszugehen, dass im Grundwasser keine Abwasserbelas-
tung vorliegt.“ Bei fast jeder fünften der 70 untersuchten Brunnen-
wasserproben im Raum Neuss wurden der Grenzwert der Trinkwas-
serverordnung von 50 Milligramm Nitrat pro Liter überschritten. 
Nur bei einer Probe aus Weckhoven wurde E.coli festgestellt. 
Ein weiteres Argument der Landwirtschaftsvertreter ist die Über-
düngung in den privaten Gärten und Kleingartenanlagen. Hier 
hat sich der VSR-Gewässerschutz an Kleingartenanlagen in ganz 
Deutschland gewandt um festzustellen, ob dort hohe Belastungen 
zu finden sind. Gerade die städtischen Kleingärten ohne Landwirt-
schaft in der nahen Umgebung haben eine geringe Nitratbelastung. 
Diese Annahme bestätigt auch der Nitratbericht 2020 des Umwelt-
bundesamtes: „Die Belastungsschwerpunkte mit Messstellen über 
50 mg/l Nitrat treten dabei überwiegend unter landwirtschaftli-
cher Flächennutzung auf. Unter den Nutzungen Siedlung und Wald 
finden sich seltenhoch belastete Messstellen.“
Die hohe Nitratbelastung hat gravierende Folgen für die Umwelt. 
Das belastete Grundwasser sickert den Gräben und Bächen zu und 
gelangt so über die Flüsse in die Nordsee. Dort führt die massive 
Nitratbelastung zu einem übermäßigen Algenwachstum und Sau-
erstoffmangel. Ohne Sauerstoff ist kein Leben möglich – Fische 

sterben, sogenannte Todeszonen entstehen. Eine Verringerung 
der Belastung unserer Gewässer ist dringend nötig. Der VSR-Ge-
wässerschutz findet es schade, dass die Landwirtschaftsverbände 
von den Nitratbelastungen, die von der Agrarindustrie ausgehen, 
ablenken wollen. 
Eine Verringerung der Nitratbelastung ist möglich – das zeigen die 
geringen Nitratwerte der Wasserschutzgebiete. Auch in diesen 
geschützten Bereichen wird Landwirtschaft betrieben. Die Was-
serversorger schlugen schnell Alarm als sie feststellten, dass die 
Nitratwerte drastisch anstiegen. Dank frühzeitig geschlossener 
Kooperationen zwischen den Wasserversorgern und Landwirten 
sank die Belastung enorm. „Es wird höchste Zeit die Nitratauswa-
schung ins Grundwasser auch außerhalb der Wasserschutzgebiete 
zu verringern. Die Agrarpolitik muss sich ihrer ökologischen Ver-
antwortung stellen und eine nachhaltige Landwirtschaft fördern“, 
so Susanne Bareiß-Gülzow.

Dipl.-Phys. Harald Gülzow führt eine Nitratuntersuchung am 
Labormobil durch

Im Alter ein künstliches Gelenk – geht das noch?
Kürzlich kam eine 93-jährige Patientin in meine Sprechstunde. Ihr 
war von anderen Ärzten abgeraten worden, sich – trotz massiver 
Schmerzen in ihrer Hüfte – operieren zu lassen. Erschreckenderwei-
se fiel sogar der Satz „Lohnt sich das für Sie noch?“ Ihr, aber auch 
anderen Patienten, wurde eine Operation ausgeredet, weil sie noch 
weitere Erkrankungen haben. Sei es das Herz, der Kreislauf oder an-
dere Erkrankungen an Magen, Darm oder Galle. Gerade Patienten 
jenseits der 80 Jahre schrecken davor zurück, sich in ihrem Alter noch 
operieren zu lassen. Meine Patientin war auch verunsichert.

Schmerzfreiheit und Mobilität

Dabei leiden immer mehr Menschen unter altersbedingtem Gelenk-
verschleiß. Das ist ein Preis der steigenden Lebenserwartung.
Es ist aber keineswegs notwendig, Schmerzen auszuhalten, nur weil 
der Mensch älter ist. Denn kaputte Knie oder Hüften tun nicht nur 
weh, sondern führen auch zu einer zunehmenden Einschränkung 
der Mobilität und zu Gangunsicherheiten, die wiederum das Sturz-
risiko erhöhen. 
Das Hauptargument für ein künstliches Gelenk ist die Schmerzre-
duktion, idealerweise die Schmerzfreiheit. Daneben erhöht sich die 
Mobilität.

Natürlich ist eine Operation im-
mer ein Eingriff, der ein Risiko in 
sich trägt. Keine Frage. Diese Ri-
siken müssen besprochen wer-
den. Und – damit eine Operati-
on auch für sehr alte Menschen 
möglich ist – müssen entspre-
chende „Vorsorgemaßnahmen“ 
getroffen werden. Eingehende 
Voruntersuchungen helfen da-
bei, abzuklären, welche anderen 
Krankheiten der ältere Patient 
noch hat und die bei einer Ope-
ration Probleme bereiten könn-
ten. 
Für mich ist nicht das Alter allein 
ausschlaggebend. Das muss in 
jedem Fall individuell betrachtet werden. Meine 93-jährige Patien-
tin habe ich mit einer neuen Hüfte glücklich gemacht. Also – wenn 
dann das Risiko überschaubar ist und der Chirurg sich entsprechend 
vorbereitet hat, muss das hohe Alter kein Hindernis sein.

Privat-Dozent Dr. med. Tim 
Claßen, Klinik für Orthopädie / 
Orthopädische Rheumatologie 
St. Elisabeth-Hospitals Meer-
busch-Lank 

– Anzeige –
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Neue Lotsenpunkt im Memory Zentrum ist der achte für die Stadt. Und zwei weitere sind noch in Planung.

Immer ein offenes Ohr
Seit Anfang September gibt es einen neuen Lot-
senpunkt im Memory Zentrum an der Stein-
hausstraße. Hier ist er die erste und vor allem 
unkomplizierte Anlaufstelle für Senioren und Se-
niorinnen aus dem Stadionviertel und der Furth, 

sie finden hier Hilfestellung und Unterstützung 
bei kleineren und größeren Alltagsproblemen, 
bekommen die Möglichkeit, sich zu vernetzen, 
soziale Kontakte herzustellen und zu pflegen und 
natürlich immer ein offenes Ohr.

Monika Nowotny

Natürlich sind wir unter erschwerten Bedingungen gestar-
tet“, resümiert Manfred Steiner, Ansprechpartner des neu-
en Lotsenpunktes im Memory Zentrum, „durch Corona sind 

manche unserer Angebote zur Zeit leider noch nicht oder nur ein-
geschränkt möglich. Aber Corona hat auch gezeigt, dass unser An-
gebot dringend nötig ist, denn viele ältere Menschen leiden gerade 
jetzt unter zunehmender Einsamkeit und Isolation. Und hier sind wir 
der erste Ansprechpartner. Ganz gleich, ob konkrete Hilfe benötigt 
wird, wie etwa beim Ausfüllen von Formularen oder bei Ämtergän-
gen oder ob der Wunsch nach zwischenmenschlichen Kontakten be-
steht, wir helfen und vermitteln auf Wunsch das passende Angebot 
oder stellen Kontakte her.“
Hierin besteht, so Steiner, auch die Hauptaufgabe des Lotsenpunk-
tes. „Wir wollen den Nachbarschaftsgedanken wieder neu beleben 
und auf diese Weise die Teilhabe aller an vielfältigen Angeboten 
ermöglichen. Ob jung, ob alt, ob gesund oder gesundheitlich be-
einträchtigt, wir wollen gemeinsam positive Erlebnisse gestalten, 
schaffen und ermöglichen.“
Für diese Aufgabe ist das Memory Zentrum bestens geeignet, ist 
es doch seit Langem Spezialist für die stationäre und ambulante 
Versorgung für Menschen mit Demenz und deren Angehörige. Als 
solches ist es bestens vernetzt und kann auf viele verschiedene und 
extrem kompetente Kooperationspartner im Viertel zählen und da-
rauf zurückgreifen. Auch ist es verkehrstechnisch gut angebunden 
und verfügt über geeignete, helle und offene Räumlichkeiten. Alles 
Kriterien, die ein möglicher Lotsenpunkt erfüllen muss.

Lotsenpunkte sind immer auch Treffpunkte

„Eigentlich wollen wir gerne ein offener Treffpunkt sein“, so Steiner, 
„aber das ist unter Corona zurzeit leider nicht möglich. Denn nach 
wie vor steht für uns die Gesundheit unserer Patienten und Gäste 
an erster Stelle und wir tun alles, um alle bestmöglich zu schützen. 
Aus diesem Grund leidet auch unser anvisiertes und eigentlich fest 
geplantes Angebot unter den Beschränkungen, die Corona mit sich 
bringt. Vieles von dem, was wir uns an gemeinsamen Aktivitäten 
vorstellen können, wie gemeinsames Singen, Tanzen, Musizieren, Es-
sen oder Sport, findet gar nicht oder nur eingeschränkt statt. Bis es 
wieder so weit ist, nutzen wir verstärkt den telefonischen Kontakt 
oder Videokonferenzen und natürlich auch unsere vielfältigen Ko-
operationen mit Bibliotheken, Sportvereinen, der VHS und anderen 
gemeinnützigen Institutionen, um Menschen, die sich an uns wen-
den, möglichst viele Möglichkeiten beziehungsweise Hilfsangebote 
zu vermitteln.“
Dieser Vermittlungsgedanke, zentral für die Neusser Lotsenpunkte, 
soll älteren Menschen helfen, möglichst lang und selbstbestimmt in 
den eigenen vier Wänden wohnen zu können und aktiv, natürlich 
immer gemäß den eigenen körperlichen Fähigkeiten, am sozialen 
Leben teilzunehmen und in Gemeinschaft positive Erlebnisse zu er-
fahren. Dass das am besten in der näheren Umgebung beziehungs-

weise Nachbarschaft funktioniert, ist ebenfalls Bestandteil des Lot-
senpunktkonzepts. So versteht sich jeder Lotsenpunkt immer auch 
als eine Art Nachbarschaftshaus, das die Menschen untereinander 
vernetzt und so „gelebte Quartiersarbeit“ leistet.

Peter Kaufmann, Leiter des MemoryZentrums und Manfred 
Steiner (rechts)
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HIER BEGINNT
UNSER 
ABENTEUER
mit unserer großen Familie in einem 
modernen und sicheren Zuhause,  
in dem die Kinder viel Raum zum 
Spielen und Groß werden haben. 
www.gwg-neuss.de

Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G. Neuss
Markt 36 · 41460 Neuss 
Telefon 02131.5996-0
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Immer wieder Bestnoten für St. Elisabeth-Hospital Meerbusch-Lank:

Im AOK-Krankenhausnavigator 
erneut „überdurchschnittlich“

E rneut erhielt das St. Elisabeth-Hospital in Meerbusch-Lank 
Bestnoten. Die Klinik für Orthopädie und Orthopädische 
Rheumatologie erlangte abermals in der Auswertung gleich 

zweimal die Note „überdurchschnittlich“. Damit zählt das Haus zu 
den besten 20 Prozent aller Krankenhäuser im Bundesgebiet.

Zwei Leistungsbereiche des aktuellen Krankenhausnavigators be-
treffen das Meerbuscher Haus: die „Knie-“ sowie die „Hüftgelenks-
Erstimplantation“. „Auf beiden Gebieten haben sich die exzellenten 
Bewertungen der letzten Jahre wiederholt“, freut sich Chefarzt Pri-
vat-Dozent Dr. Tim Claßen mit seinem Team. 

Drei Bäumchen in der Gesamtbewertung

In der Gesamtwertung hat die Meerbuscher Klinik für Orthopädie 
und Orthopädische Rheumatologie im Krankenhaus-Navigator drei 
von drei Bäumchen erhalten: ein Ergebnis, das besser nicht sein kann 
und  als überdurchschnittlich ausgewiesen ist. Auch in den Kriterien 
„Ungeplante Folgeoperationen“ und „Chirurgische Komplikationen“ 
lautete das Ergebnis „überdurchschnittlich“. 

In beiden Bereichen wurden die Daten von rund 230 AOK-Versicher-
ten zugrunde gelegt. 

Erfahrung und Routine 

Rund 15.000 Operationen zum Knie- und Hüftgelenk-Ersatz sowie 
an den Füßen sind in den vergangenen zehn Jahren im St. Elisabeth-
Hospital durchgeführt worden. „Das ist ein ungeheurer Erfahrungs-
schatz, auf den unsere Ärzte zurückgreifen können“, ist Julia Held, 
Kaufmännische Direktorin, stolz. Und geübte Handgriffe und häufi-

ges Operieren helfen, damit mögliche Komplikationen bei den Ein-
griffen gar nicht erst auftreten. 

„Unser guter Ruf und unsere Erfolge sind der Grund dafür, warum 
das Einzugsgebiet der Klinik so groß ist. Das geht von Krefeld über 
Neuss und  Düsseldorf hinaus. Wir haben Patienten aus ganz Nord-
rhein-Westfalen“, berichtet Julia Held. 

Bewährtes QSR-Verfahren

Die Auswertung der AOK im Rahmen des Krankenhausnavigators er-
folgt über ein QSR-Verfahren. Das steht für „Qualitätssicherung mit 
Routinedaten“. Seine Ergebnisse werden jährlich überprüft.  

Exzellente Noten gab es im Krankenhausnavigator der AOK für 
die Klinik für Orthopädie und Orthopädische Rheumatologie des 
St. Elisabeth-Hospitals Meerbusch-Lank. Im Bild: Chefarzt Privat-
Dozent Dr. Tim Claßen.

– Anzeige –
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Die Allgemeine Ortskrankenkasse (AOK) Rhein-
land / Hamburg erstellt für die individuellen Er-
gebnisse einen „Krankenhausnavigator“, welcher 
Vielen als „Weiße Liste“ bekannt ist. Damit bietet 

sie einen deutschlandweiten Einblick in Kran-
kenhäuser und Kliniken verschiedener Fachrich-
tungen.

Weiterführende Schulen
„Tage der offenen Tür“ entfallen | Gymnasien, Gesamt- und Realschulen bieten alternativ Info-Abende an
Die für November und Dezember 2020 geplanten „Tage der of-
fenen Tür“ an den weiterführenden Schulen in Neuss entfallen. 
Diesen Entschluss fällten die zuständigen Schulleitungen jetzt ge-
meinsam mit der Stadt Neuss als örtlichem Schulträger auch im 
Hinblick auf die aktuelle Situation rund um die Corona-Pandemie.
Um den Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern die Gymna-
sien und Gesamtschulen trotzdem näher bringen zu können, bie-
ten die Schulen alternativ Informationsabende an. Eine Teilnahme 
an den Infoabenden ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Weitere Angaben und die Uhrzeiten der einzelnen Veranstaltun-
gen werden auf den Internetseiten der jeweiligen Schule veröf-
fentlicht.

Quirinus Gymnasium: 4. und 16. November
Gymnasium Norf: 17. November und 2. Dezember
Nelly-Sachs-Gymnasium: 18. und 19. November
Alexander-von-Humboldt-Gymnasium: 23. und 26. November
Marie-Curie-Gymnasium: 30. November und 3. Dezember
Gymnasium Marienberg: 3. und 5. November
Janusz-Korczak-Gesamtschule: 2. November und 9. Dezember
Gesamtschule an der Erft: 3. November und 1. Dezember
Gesamtschule Nordstadt: 5. November
Gesamtschule Norf: 26. November und 8. Dezember
Comenius Gesamtschule: 9. November und 2. Dezember
Realschule Holzheim: 11. November
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Kann eine Beerdigung auch BIO sein? 

Seit über elf Jahren begleitet Anna Lutter Familien sowie ihre 
Verstorbenen und hat im Mai 2019 auf der Münsterstraße 6 
ihr eigenes Bestattungshaus eröffnet. „Die Vielseitigkeit des 

Berufs, die Verknüpfung von Tradition und moderner Dienstleistung 
sowie die Möglichkeit, die Abschiedsfeier für einen Menschen aktiv 
nach den Wünschen der Familie umzusetzen, war mir immer schon 
sehr wichtig“ so Frau Lutter. So arbeitet sie u.a. mit einem Künstler 
zusammen, der Urnen individuell bemalt, schreibt Texte z.B. für das 
Fachmagazin „bestattungskultur“ oder bietet eine Trauerbücherei 
an. 
So verwundert es auch nicht, dass Anna Lutter nun auch regionale An-
sprechpartnerin des Projektes „Grüne Linie“ für den Rhein-Kreis Neuss 
und Düsseldorf ist. „Nachhaltigkeit ist ein gesellschaftlich bewegen-
des Thema und wir leben diese Haltung. Stellen Sie sich vor, jemand 
hat sich sein Leben lang bemüht, ökologisch nachhaltig, und so gut es 
eben geht, im Einklang mit seiner Umwelt zu leben. Nun soll der letzte 
Fußabdruck, der hinterlassen wird, ebenfalls grün sein. 
Dazu haben wir eine Bestattung zusammengestellt, die nicht nur 
bei den Angehörigen, sondern auch bei der Umwelt einen guten Ein-
druck hinterlässt“ erklärt sie. Der biologische Kreislauf dient dabei 
als Idealvorstellung von Nachhaltigkeit und stellt gleichzeitig den 
würdigsten Abschluss eines umweltfreundlichen und gut gelebten 
Lebens dar. Wie so oft im Leben ist es nicht mit einer einzigen Maß-
nahme getan. So erfolgt die Bestattung in einem Sarg aus nachhal-
tiger Forstwirtschaft und die Trauergäste erhalten auf Wunsch Trau-
erdruck auf Naturpapier. Auch der Blumenschmuck ist jahreszeitlich 

orientiert und stammt wenn möglich aus regionalem Freilandanbau. 
Die Gestaltung der Grabstätte kann durch Auswahl von Naturstei-
nen und heimischen Pflanzen bewusst erfolgen. „Wir möchten mit 
unserem Engagement dazu beitragen, den ökologischen Kreislauf 
für zukünftige Generationen von Menschen, aber auch Tieren und 
Pflanzen zu bewahren.“ Ausgezeichnet wurde die „Grüne Linie“ mit 
dem Sonderpreis in Gold: „Die Lieferkette lebt“, „Bundesministeri-
um für Umwelt“ und „Naturschutzbund Deutschland“. Viele weitere 
Informationen unter: www.ihre-bestatterin.de
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Unsere Pfl egefi nder-App mit den Links zu den App-Stores
fi nden Sie unter: www.rhein-kreis-neuss.de/pfl egefi nder

PFLEGEANBIETER IN IHRER NÄHE
Einrichtungen & Dienste finden
PFLEGEANBIETER IN IHRER NÄHE
Einrichtungen & Dienste finden

Kontakt Impressum Datenschutz Standort

Freie Kurzzeit-Plätze

Freie Langzeit-Plätze Frauen

Freie Langzeit-Plätze Männer

Tagespflege-Einrichtungen

Ambulante Pflegedienste

Pflegeheime nach Ort

Alle Angebote auf einer Karte

46 Pflegeheime

2 davon in der Nähe

62 Tagespflege-Einrichtungen

104 Ambulante PflegediensteDA
TE

N
BA

SI
S

Freie Langzeit-Plätze Frauen

Freie Langzeit-Plätze Männer

Pflegeheime

davon in der Nähe

Tagespflege-Einrichtungen

Ambulante Pflegedienste

4  freie Einzel-Zimmer
2  freie Plätze im Doppel-Zimmer

P�egeheim suchen ...

Senioren-Park carpe diem
7.1 km

Malteserstift St. Stephanus
25 km

Alloheim Senioren-Residenz Neu...
14.3 km

Seniorenzentrum Bernadus
1.8 km

Meridias Rheinstadtpflegehaus ...
22.6 km

Meridias Rheinstadtpflegehaus ...
22.7 km

Senioren-Park carpe diem

Zurück Standort

0 1

3 1

1 0

0 1

0 1

0 1

  freie Einzel-Zimmer
  freie Plätze im Doppel-Zimmer

Alloheim Senioren-Residenz Neu...

Seniorenzentrum Bernadus
1

Zurück OptionenStandort

Optionen
x
x
x

Pflegeheime
Tagespflege

Ambulante Pflege
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Johannes von Gott Haus in Zeiten der Pandemie

Mit kreativen Aktionen gegen den Corona-Blues

Besuchsverbote, strenge Hygienemaßnahmen und abgesag-
te Feste: Corona traf Senioreneinrichtungen im Frühjahr be-
sonders hart – auch das Johannes von Gott Haus. „Mit viel 

Disziplin des gesamten Teams und strengen Hygienekonzepten sind 
wir aber gut durch die erste Corona-Etappe gekommen“, so Einrich-
tungsleiterin Elke Bunjes. Gegen die Einsamkeit und den Corona-
Blues halfen kreative Ideen. Mitte März änderte sich der Alltag im 
Johannes von Gott Haus plötzlich schlagartig. Statt regen Treibens 
war Isolation angesagt – zur Sicherheit der Bewohner und Mitarbei-
ter. Während andere Senioreneinrichtungen in ganz Deutschland 
Corona-Ausbrüche meldeten, blieb das Haus in Neuss von Covid-19 
verschont. „Wir haben von Anfang an strikte Maßnahmen einge-
führt. Die drei Wohnbereiche sowie die dafür verantwortlichen Mit-
arbeitenden haben wir voneinander getrennt, sodass es innerhalb 
unserer Einrichtung so wenig Durchmischung wie möglich gab. Die 
Erlasse von Bund und Land haben wir rigide umgesetzt“, erklärt Elke 
Bunjes. Die strengen Maßnahmen stießen nicht bei allen Bewoh-

nern auf Verständnis. Besonders die bis in den Mai ausbleibenden 
Familienbesuche waren für alle Beteiligten die größte Herausfor-
derung. Um diese schwere Zeit so gut wie möglich zu überbrücken, 
ließ sich das Team des Johannes von Gott Hauses einiges einfallen. 
So gab es die inzwischen allseits beliebten Balkonkonzerte, Brief-
Aktionen und mehr. „Das alles hat nur so gut funktioniert, weil die 
Mitarbeitenden von Anfang an mitgemacht haben, sich stets ihrer 
Verantwortung bewusst waren und auch in ihrer Freizeit Kontakte 
so weit es ging eingeschränkt haben. Das gleiche gilt auch für die 
Angehörigen. Ihnen allen gilt ein großer Dank“, so Elke Bunjes. An-
gesichts steigender Fallzahlen appelliert sie weiterhin, die aktuellen 
Regelungen zu beachten. Besuche sollen unter Sicherheitsauflagen 
möglichst weiterhin stattfinden. „Im Mittelpunkt stehen die Be-
wohnerinnen und Bewohner mit ihren individuellen Bedürfnissen. 
Zu ihrem Schutz sollten wir gerade jetzt in der kalten Jahreszeit soli-
darisch bleiben, Masken tragen und Abstand halten.“

Es bleibt stehen, wo es gebraucht wird: Lama Annabell besuchte 
im September unter Einhaltung aller Hygieneauflagen die Be-
wohner im Johannes von Gott Haus und sorgte für Erlebnisse, die 
unter die Haut gehen. Auf eine Besonderheit ist Besitzerin Heike 
Brug besonders stolz: „Annabell spürt, wenn Menschen ihre Zu-
wendung benötigen und verweilt genau bei diesen Personen.“

Dank der Betreuerin der Seelsorge Heike Hambloch gab es jeder-
zeit die Möglichkeit, an Lesungen und Gebeten teilzunehmen. 
Highlight war ein Ökumenischer Gottesdienst zum Welt-Alzhei-
mer-Tag im September. Mit Musik, Düften und mehr wurden alle 
Sinne angesprochen. Das kam speziell bei den Bewohnern mit 
Demenz gut an.

Normalerweise wird diese Tradition aus Bayern groß in der 
Einrichtung gefeiert. In diesem Jahr fiel das Fest Corona-bedingt 
kleiner aus. Mit Musik vom Band und passenden Speisen aus der 
Küche kam dennoch die typische Oktoberfest-Stimmung auf. An 
diesem Tag kamen einige Mitarbeiterinnen extra im Dirndl zur 
Arbeit. 

Balkonkonzerte verbreiteten während der ersten Corona-Phase 
positive Stimmung und sorgten für Abwechslung. Auch im Johan-
nes von Gott Haus gab es mehrere solcher Konzerte. Ob Klassik 
oder Schlager: Die Bewohner waren begeistert und forderten 
jedes Mal eine Zugabe ein. Im Sommer traten selbst die Schei-
benschützen mit Blaskapelle auf. Musiker, die an diesem Format 
interessiert sind, können sich bei Elke Bunjes melden unter 
e.bunjes@ak-neuss.de.

– Anzeige –



  
 

Die Seniorenpflegeeinrichtung Johannes von Gott Haus in Neuss bietet älteren Menschen  
ein Zuhause mit Herz und einen Platz zum Wohlfühlen. Wir ermöglichen alten und  
pflegebedürftigen Menschen ein Leben in Würde und liebevoller, von wechselseitiger  
Achtung geprägter Umgebung: Durch kompetente Pflege, persönliche Zuwendung und  
Rücksichtnahme auf individuelle Vorlieben. 

Johannes von Gott Haus
Meertal 6 in Neuss Meertal
T 02131 529 1500  ·  info@johannes-von-gott.de

Zuhause
in Neuss
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02161 999 457

Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilienrente

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen
Beratungstermin: 

Jürgen Reichert
Steinstr. 8
41352 Korschenbroich
buero@reichert-immo.de
www.reichert-immo.de

Kooperations partner der 

Nutzen Sie die fi nanziellen 
Möglichkeiten, die Ihnen 
Ihr Eigenheim bietet:

  Monatliche  Zusatzrente

  Auch in  Kombination 
mit Einmalzahlung

   Im eigenen  Zuhause  bleiben

    Lebenslang und  notariell 
 abgesichert

Reichert_93x118mm_Allg.indd   1Reichert_93x118mm_Allg.indd   1 21.10.20   01:1021.10.20   01:10

Immobilien Leibrente:

Den Ruhestand im eigenen Zuhause planen
98 Prozent der Senioren mochten solange wie 
möglich im eigenen Zuhause wohnen bleiben. 

Eine Rente aus Stein macht es möglich und si-
chert zusätzliche monatliche Einnahmen.

Nur neun Prozent 
der Senioren ha-
ben schon ein-

mal mit dem Gedanken 
gespielt, ihr Eigentum 
zu verkaufen. Sie wollen 
ihre vertraute Umgebung 
nicht verlassen und im 
Pflegefall auch zuhause 
betreut werden.
Doch der barrierefreie 
Umbau sowie Pflege und 
Unterstützungsleistungen 
im Haushalt sind zu teuer 
für viele Immobilieneigentümer, die jahrelang alles verfügbare Geld in 
Haus oder Wohnung gesteckt haben und kaum zusätzliches Vermögen 
ansparen konnten. „Daher gilt es auch wenn sie im eigenen Heim blei-
ben möchten, rechtzeitig Kassensturz zu machen und professionell zu 
planen“, empfiehlt Prof. Dr. Heinrich Schradin von der Universität Köln.
Eine Immobilien-Leibrente schafft Senioren neue finanzielle Freiräu-
me und bietet dabei die Möglichkeit, lebenslang im vertrauten Heim 
zu bleiben.

Die Immobilie wird zwar verkauft, aber die bisherigen Eigen-
tümer erhalten mietfreies Wohnrecht und eine lebenslange 
Leibrente. „Beides wird notariell verankert und im Grundbuch 
eingetragen, damit entsteht größtmögliche Sicherheit“, erklärt 
Friedrich Thiele, Vorstand der Deutsche Leibrenten AG. Eine 
Mindestlaufzeit von fünf, auf Wunsch auch zehn Jahren, sorgt 
zudem dafür, dass Rentenzahlungen vererbt werden können, 
sollte der Verkäufer kurz nach Vertragsabschluss sterben. Für 
die Berechnung der Rente erstellt ein unabhängiger Sachver-
ständiger ein Wertgutachten der Immobilie. Weitere Faktoren 
sind das Lebensalter und Geschlecht des Eigentümers. „Die 
Immobilien-Leibrente ist ein transparentes Modell, das die nö-
tige Liquidität im Alter freisetzt“, sagt Prof. Schradin von der 
Universität Köln.
Eine solche Rente aus Stein ist dabei vergleichbar mit einer Lebens-
versicherung, die in lebenslangen Raten ausgezahlt wird. Nur, dass 
das Geld nicht aus dem Versicherungsprodukt stammt, sondern aus 
der Immobilie.
Zusätzlich gibt es das grundbuchgesicherte Wohnrecht (Nieß-
brauchrecht).
Die Immobilien-Leibrente eignet sich für Paare und Alleinstehende 
ab 70 Jahren. Insgesamt gilt: Je älter der Eigentümer, desto höher 
die monatlichen Zahlungen. Möglich ist aber auch ein Kombinati-
onsmodell mit einer Einmalzahlung, zum Beispiel zur Ablösung von 
Restschulden.
„Mit der Immobilien-Leibrente können Senioren das in der eigenen 
Immobilie steckende Vermögen schon zu Lebzeiten optimal und fle-
xibel nutzen“, so Kooperationspartner Jürgen Reichert. Sie können 
damit einen barrierefreien Umbau, eine Haushaltshilfe oder Pflege-
kraft für zuhause ebenso bezahlen wie etwa die Fahrstunden ihrer 
Enkel. Auch im Falle eines Umzugs in ein Senioren- oder Pflegeheim 
wird die Leibrente lebenslang überwiesen. Dabei bleibt das Wohn-
recht erhalten, es kann durch Vermietung zu weiteren Einnahmen 
führen.
Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf und vereinbaren Sie einen 
unverbindlichen, kostenfreien Termin unter Tel. 02161 .999457

LEBEN

Immobilien Leibrente:
Den Ruhestand im eigenen Zuhause planen

Nur neun Prozent der Senioren haben schon einmal mit dem Gedanken

gespielt, ihr Eigentum zu verkaufen. Sie wollen ihre vertraute Umge-

bung nicht verlassen und im Pflegefall auch zuhause betreut werden.

Doch der barrierefreie Umbau sowie Pflege und Unterstützungsleistun-

gen im Haushalt sind zu teuer für viele Immobilieneigentümer, die jah-

relang alles verfügbare Geld in Haus oder Wohnung gesteckt haben

und kaum zusätzliches Vermögen ansparen konnten. „Daher gilt es

auch wenn sie im eigenen Heim bleiben möchten, rechtzeitig Kassen-

sturz zu machen und professionell zu planen“, empfiehlt Prof. Dr. Hein-

rich Schradin von der Universität Köln.

Eine Immobilien-Leibrente schafft Senioren neue finanzielle Freiräume

und bietet dabei die Möglichkeit, lebenslang im vertrauten Heim zu blei-

ben. Die Immobilie wird zwar verkauft, aber die bisherigen Eigentümer

erhalten mietfreies Wohnrecht und eine lebenslange Leibrente. „Beides

wird notariell verankert und im Grundbuch eingetragen, damit entsteht

größtmögliche Sicherheit“, erklärt Friedrich Thiele, Vorstand der Deut-

sche Leibrenten AG. Eine Mindestlaufzeit von fünf, auf Wunsch auch

zehn Jahren, sorgt zudem dafür, dass Rentenzahlungen vererbt werden

können, sollte der Verkäufer kurz nach Vertragsabschluss sterben. Für

die Berechnung der Rente erstellt ein unabhängiger Sachverständiger

ein Wertgutachten der Immobilie. Weitere Faktoren sind das Lebensal-

ter und Geschlecht des Eigentümers. „Die Immobilien-Leibrente ist ein

transparentes Modell, das die nötige Liquidität im Alter freisetzt“, sagt

Prof. Schradin von der Universität Köln. 

Eine solche Rente aus Stein ist dabei vergleichbar mit einer Lebens -

versicherung, die in lebenslangen Raten ausgezahlt wird. Nur, dass das

Geld nicht aus dem Versicherungsprodukt stammt, sondern aus der Im-

mobilie. Zusätzlich gibt es das grundbuchgesicherte Wohnrecht (Nieß-

brauchrecht). 

Die Immobilien-Leibrente eignet sich für Paare und Alleinstehende ab

70 Jahren. Insgesamt gilt: Je älter der Eigentümer, desto höher die mo-

natlichen Zahlungen. Möglich ist aber auch ein Kombinationsmodell

mit einer Einmalzahlung, zum Beispiel zur Ablösung von Restschulden.

„Mit der Immobilien-Leibrente können Senioren das in der eigenen Im-

mobilie steckende Vermögen schon zu Lebzeiten optimal und flexibel

nutzen“, so Kooperationspartner Jürgen Reichert. Sie können damit

einen barrierefreien Umbau, eine Haushaltshilfe oder Pflegekraft für

zuhause ebenso bezahlen wie etwa die Fahrstunden ihrer Enkel. Auch

im Falle eines Umzugs in ein Senioren- oder Pflegeheim wird die Leib-

rente lebenslang überwiesen. Dabei bleibt das Wohnrecht erhalten, es

kann durch Vermietung zu weiteren Einnahmen führen. 

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf und vereinbaren Sie einen

unverbindlichen, kostenfreien Termin unter Tel. 02161.999457

98 Prozent der Senioren mochten solange wie möglich im eigenen

Zuhause wohnen bleiben. Eine Rente aus Stein macht es möglich

und sichert zusätzliche monatliche Einnahmen.

                                                                                 

Ausgezahlte Lei

echts: ohnrW
eert des mietfrW

ert des Eigenh

aar (beide 7

uhneclreiispe

W

P

B

Paar (beide 7

Ausgezahlte Lei

   

o Monatpr650 €ente:br

Monato pr €008
eien 

250.000 €

e)

etneribe

eims 

5 Jahr

ung L

5 Jahre)

brente: 650 € pro Monat

               

d

Gesamtwert deGesamtwert de

   

gibt sichaus erdar

o Monatpr1.450 €ente:r Leibrr Leibrente: 1.450 € pro Monat

                           

Weitere Infos auch auf:

www.reichert-immobilien.de
www.deutsche-leibrenten.de

Immobilien · Beratung · Finanzierung

Steinstr. 8 · Korschenbroich · Tel. 021 61- 999457 · www.reichert-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie in gute 
Hände geben? Wir erledigen das für Sie 

– kompetent, persönlich & erfahren!
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Immobilien Leibrente:
Den Ruhestand im eigenen Zuhause planen

Nur neun Prozent der Senioren haben schon einmal mit dem Gedanken

gespielt, ihr Eigentum zu verkaufen. Sie wollen ihre vertraute Umge-

bung nicht verlassen und im Pflegefall auch zuhause betreut werden.

Doch der barrierefreie Umbau sowie Pflege und Unterstützungsleistun-

gen im Haushalt sind zu teuer für viele Immobilieneigentümer, die jah-

relang alles verfügbare Geld in Haus oder Wohnung gesteckt haben

und kaum zusätzliches Vermögen ansparen konnten. „Daher gilt es

auch wenn sie im eigenen Heim bleiben möchten, rechtzeitig Kassen-

sturz zu machen und professionell zu planen“, empfiehlt Prof. Dr. Hein-

rich Schradin von der Universität Köln.

Eine Immobilien-Leibrente schafft Senioren neue finanzielle Freiräume

und bietet dabei die Möglichkeit, lebenslang im vertrauten Heim zu blei-

ben. Die Immobilie wird zwar verkauft, aber die bisherigen Eigentümer

erhalten mietfreies Wohnrecht und eine lebenslange Leibrente. „Beides

wird notariell verankert und im Grundbuch eingetragen, damit entsteht

größtmögliche Sicherheit“, erklärt Friedrich Thiele, Vorstand der Deut-

sche Leibrenten AG. Eine Mindestlaufzeit von fünf, auf Wunsch auch

zehn Jahren, sorgt zudem dafür, dass Rentenzahlungen vererbt werden

können, sollte der Verkäufer kurz nach Vertragsabschluss sterben. Für

die Berechnung der Rente erstellt ein unabhängiger Sachverständiger

ein Wertgutachten der Immobilie. Weitere Faktoren sind das Lebensal-

ter und Geschlecht des Eigentümers. „Die Immobilien-Leibrente ist ein

transparentes Modell, das die nötige Liquidität im Alter freisetzt“, sagt

Prof. Schradin von der Universität Köln. 

Eine solche Rente aus Stein ist dabei vergleichbar mit einer Lebens -

versicherung, die in lebenslangen Raten ausgezahlt wird. Nur, dass das

Geld nicht aus dem Versicherungsprodukt stammt, sondern aus der Im-

mobilie. Zusätzlich gibt es das grundbuchgesicherte Wohnrecht (Nieß-

brauchrecht). 

Die Immobilien-Leibrente eignet sich für Paare und Alleinstehende ab

70 Jahren. Insgesamt gilt: Je älter der Eigentümer, desto höher die mo-

natlichen Zahlungen. Möglich ist aber auch ein Kombinationsmodell

mit einer Einmalzahlung, zum Beispiel zur Ablösung von Restschulden.

„Mit der Immobilien-Leibrente können Senioren das in der eigenen Im-

mobilie steckende Vermögen schon zu Lebzeiten optimal und flexibel

nutzen“, so Kooperationspartner Jürgen Reichert. Sie können damit

einen barrierefreien Umbau, eine Haushaltshilfe oder Pflegekraft für

zuhause ebenso bezahlen wie etwa die Fahrstunden ihrer Enkel. Auch

im Falle eines Umzugs in ein Senioren- oder Pflegeheim wird die Leib-

rente lebenslang überwiesen. Dabei bleibt das Wohnrecht erhalten, es

kann durch Vermietung zu weiteren Einnahmen führen. 

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf und vereinbaren Sie einen

unverbindlichen, kostenfreien Termin unter Tel. 02161.999457

98 Prozent der Senioren mochten solange wie möglich im eigenen

Zuhause wohnen bleiben. Eine Rente aus Stein macht es möglich

und sichert zusätzliche monatliche Einnahmen.

                                                                                 

Ausgezahlte Lei

echts: ohnrW
eert des mietfrW

ert des Eigenh

aar (beide 7

uhneclreiispe

W

P

B

Paar (beide 7

Ausgezahlte Lei

   

o Monatpr650 €ente:br

Monato pr €008
eien 

250.000 €

e)

etneribe

eims 

5 Jahr

ung L

5 Jahre)

brente: 650 € pro Monat

               

d

Gesamtwert deGesamtwert de

   

gibt sichaus erdar

o Monatpr1.450 €ente:r Leibrr Leibrente: 1.450 € pro Monat

                           

Weitere Infos auch auf:

www.reichert-immobilien.de
www.deutsche-leibrenten.de

Immobilien · Beratung · Finanzierung

Steinstr. 8 · Korschenbroich · Tel. 021 61- 999457 · www.reichert-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie in gute 
Hände geben? Wir erledigen das für Sie 

– kompetent, persönlich & erfahren!
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Vom 22. bis 29. September war es wieder soweit: 
während der Aktionswoche Deutschland rettet 
Lebensmittel wurde mit verschiedenen Aktionen 
auf das Thema Lebensmittelverschwendung 
aufmerksam gemacht. In Neuss konnte man 
sich machbare Alternativen sogar auf der Zunge 
zergehen lassen, durch den Genuss von einem 
Rett-mich-Mahl, einer Mahlzeit aus gerettetem 
Bio-Gemüse, serviert in einem von sechs teilneh-
menden Restaurants. 

Felicitas Rath

E rnten und Kochen was das Feld hergibt, ohne Wenn und Aber, 
war die Devise. Auch wenn die Kartoffel zu viele Augen hat, 
Möhren und Rote Beete nicht der Form-Norm entsprechen 

und der Fenchel bereits geschossen ist – es lassen sich dennoch herr-
liche Mahlzeiten aus dem „krummen Gemüse“ zubereiten. Für die 
Initiatorinnen, Inge Zimmermann und Dagmar Daniels (Lebensmit-
tel-fair-teilen e.V. Neuss), ist das selbstverständlich und Lebensmit-
telverschwendung tut ihnen in der Seele weh. So fassten sie den Ent-
schluss, ein Zeichen dagegen zu setzen. Sie konnten sechs Neusser 
Cafés/Restaurants dazu animieren, selber auszuprobieren, ob sich 
diese Idee in der Profi-Küche umsetzen lässt. Mit dabei waren die 
Restaurants Weißes Haus und Spitzweg, die Gaststätte Rheingold, 
die Cafés KOFFI, lonnes + leusch und Café Jedermann. Als Anreiz 
wurde gratis Bio-Gemüse angeliefert, durch Helfer*innen frisch ge-
erntet bei der Nachernte auf dem Lammertzhof in Büttgen. 

Integrative Kochkünste

Die Rückmeldungen der Teilnehmenden nach Beendung der Akti-
onswoche waren positiv. Als integrativ und inspirierend beschreibt 
Anja Franz aus dem Café Jedermann ihre Erfahrung mit dem nach-
haltigen Experiment. Dank der vielen fleißigen Hände ihrer Koch-
gruppe war es kein Problem, dass die Verarbeitung von „gerettetem“ 
Gemüse etwas zeitaufwändiger ist als bei Normware. Und als dann 
eine ganze Kiste Rote Beete angeliefert wurde, haben sie kurzerhand 
eine köstliche Rote-Beete Suppe mit Crème fraîche daraus gezau-
bert, die bei den Gästen besonders gut ankam. Flexibilität und Mut 
zu Ungewöhnlichem gehören im Café Jedermann zum Programm – 
hier kochen und bedienen Menschen mit Beeinträchtigungen unter 
Anleitung von Sozialarbeiter*innen der St. Augustinus Gruppe. Ein 
breites Publikum soll hier angesprochen werden und ein Miteinan-
der von Menschen mit und ohne Beeinträchtigung gehört zur Selbst-
verständlichkeit. Ein Mittagessen mit Dessert für nur drei Euro, das 
wissen viele Neusser*innen zu schätzen. Auch die Rett-mich-Mahl-
zeiten kamen gut an und das Jedermann-Team wird im nächsten 
Jahr wieder dabei sein. Wünschenswert ist, dass sich die Stadt Neuss 
dann, wie bereits 2019, an der Aktion beteiligt, um den großen or-
ganisatorischen und logistischen Aufwand gemeinsam zu stemmen.

Mahlzeiten aus gerettetem Bio-Gemüse

Genuss mit Mehrwert

Die Initiatorinnen Inge Zimmermann und Dagmar Daniels mit 
nachgeerntetem Bio-Gemüse auf dem Lammertzhof

Das Rett-mich-Mahl im Weißen Haus

Kochaktion im Café Jedermann
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Suppe mit Gemüse der Jahreszeit aus regionalem 
Anbau ist nicht nur lecker und gesund. Die Novem-
bersuppe baut uns seelisch ebenso auf wie kör-
perlich. In der warmen Flüssigkeit sind Mineral-
salze, Spurenelemente, Vitamine, Pflanzenstoffe 

gelöst und für den Körper optimal verfügbar. Eine 
gute Suppe ist ein so elementares Nahrungsmit-
tel, dass wir von Suppenküche sprechen und am 
19. November der bundesweite Tag der Suppe in 
Deutschland stattfindet. 

Claudia Pilatus

A lle Gemüse, die im Spätherbst aus regionalem Anbau ange-
boten werden, können allein oder gemischt zu tollen Suppen 
verarbeitet werden. Weißkohl, Spitzkohl, Wirsing, Chinakohl, 

Brokkoli, Grünkohl, Kürbis, Steckrüben, Sellerie, Möhren, Pastinaken, 
Fenchel, Champignons. Auch die Endivie, die wir eher als Salat ken-
nen, kann in die Suppe. 

So geht’s: 
Das klein geschnittene Gemüse andünsten, mit Gemüse- oder 
Fleischbrühe auffüllen, kurz aufkochen und ziehen lassen. In ca. 15 
Minuten ist die Suppe fertig. 
Wer keine fertige Brühe verwenden möchte, kann Zwiebel anbra-
ten, das Gemüse, gern mit Lauch und Sellerie, hinzugeben, dann mit 
Wasser auffüllen, mit Gewürzen und Kräutern abschmecken und ein 
bisschen köcheln lassen. 
Das Gemüse kann auch 10 bis 15 Minuten in wenig Wasser ge-
dämpft, dann mit Wasser aufgefüllt und schließlich mit Gewürzen, 
Kräutern, Öl oder Butter angereichert werden.

Zum Binden der Suppe sind Kartoffeln gut geeignet, die mit dem Ge-
müse gegart werden. 
Wer eine cremige Suppe möchte, püriert das Ganze einfach. Crème 
fraîche verfeinert die Cremesuppe und besänftigt den herben Brok-
koli oder Wirsing. Ein bisschen Parmesan auf der Suppe rundet die 
Köstlichkeit ab.
Die Zutaten entscheiden, ob die Suppe vegan, vegetarisch oder flei-
schig ist. 
Die Novembersuppe harmoniert auch gut mit dem Obst der Saison. 
Während Quitten mit dem Gemüse gegart werden, können Apfel- 
und Birnenstückchen roh in die fertige Suppe gestreut werden. Wer 
experimentierfreudig ist, probiert auch einige Walnuss- oder Hasel-
nussstückchen. 

Ein tröstlicher Genuss

Der Genuss der Suppe beginnt mit dem Schnipseln der Zutaten. Da-
bei können wir abschalten, unseren Gedanken nachhängen, nach 
Lust und Laune kreativ sein, mit anderen gemeinsam arbeiten, uns 
darauf freuen, wen wir mit unserer Kreation überraschen oder uns 
vorstellen, wie wir es uns mit der Suppe gemütlich machen. 
Das langsame Löffeln oder schluckweise Trinken der Suppe beruhigt 
und kann in den dunklen Novembertagen geradezu etwas Tröstli-
ches haben. 

Zudem führt die Suppe dem Körper Flüssigkeit zu – ein wichtiger 
Gesichtspunkt, da mit sinkenden Temperaturen im Herbst und fort-
schreitendem Lebensalter das Durstgefühl nachlassen kann.

Suppe ist mehr als eine Mahlzeit

Die Suppe ist im wahrsten Sinne des Wortes das Gute, das man teilt. 
Daher mag der Ausdruck Suppenküche kommen. 
Auf der Website der St- Augustinus Kliniken lesen wir:
„Mit der Suppenküche führen wir die jahrzehntelange Tradition der 
Neusser Alexianerbrüder in die Zukunft und bieten Bedürftigen ne-
ben einer kostenlosen warmen Mahlzeit noch einiges mehr: einen 
Ort der Gemeinschaft, Nähe und Geborgenheit. Wir haben es uns 
zum Ziel gesetzt, hilfsbedürftige Menschen auf ihrem Lebensweg zu 
begleiten – gerade, weil dieser oftmals nicht leicht ist und sie auf 
Unterstützung angewiesen sind.“ 
Da andere Angebote während der Corona-Zeit weggefallen sind, 
stieg die Zahl der Menschen, die zur Suppenküche kommen. Das 
Team an der Nordkanalallee erweiterte darum die Mahlzeitenaus-
gabe auf jeden Tag von 12:30 bis 14 Uhr und gewann auch mehr Eh-
renamtler zur Mithilfe. 
Wer den Einsatz der Suppenküche unterstützen möchte, kann dies 
mit einer Spende tun. (Näheres auf: www.st-agustinus-kliniken.de/
csr/spenden/suppenkueche)

Suppe: regional & saisonal

Genuss ohne Grenzen
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Das Richtfest für die neue Synagoge an der Leostraße konnte 
im Juni gefeiert werden; die Fertigstellung ist für Frühjahr 
2021 vorgesehen.

Zur Absicht, einen neuen Friedhof anzulegen heißt es im Vertrag: 
„Den Parteien ist bekannt, dass der jüdische Friedhof Neuss (Glehner 
Weg) mittelfristig keine Möglichkeit zur Anlegung weiterer Grab-
stätten erlaubt, da jüdische Grabstätten auf Dauer angelegt sind. 
Bereits jetzt vereinbaren die Vertragsparteien die Absicht, sich spä-
testens 2019 über die Anlage eines neuen jüdischen Friedhofes zu 
verständigen.“

Die Geschichte des jüdischen Friedhofes in Neuss

Das Gelände des jüdischen Friedhofes am Glehner Weg gegenüber 
dem 1873 angelegten städtischen Hauptfriedhof erwarb die jüdi-
sche Gemeinde Neuss 1887. Die Eröffnung fand 1890 statt. 
Der neue Friedhof am Glehner Weg war notwendig geworden, weil 
der bis dahin an der Düsseldorfer Straße gelegene Friedhof durch die 
Ausbreitung von Industriebetrieben und den Ausbau des Hafens kei-
nen Raum mehr hatte. Auf den erstmals auf einer Karte von 1829 
eingezeichneten Friedhof weist heute eine Tafel an der Düsseldorfer 
Straße hin.
Die Umbettung der auf dem Friedhof Bestatteten erfolgte 1920. Ihre 
Grabsteine bilden eine eigene Abteilung im hinteren Teil des jüdi-
schen Friedhofs am Glehner Weg. Dieser wird in absehbarer Zeit kei-
ne weiteren Bestattungen mehr ermöglichen, denn nach jüdischem 
Verständnis ist der Friedhof ein Ort der Ewigkeit, an dem die Verstor-
benen den Tag der Auferstehung erwarten. 

Der ewige Ort

Von der Jüdischen Gemeinde Düsseldorf erfuhren wir mehr über die 
jüdische Bestattungskultur. 
Im jüdischen Glauben hat die die Hoffnung auf Auferstehung eine 
zentrale Bedeutung, die bestimmte Regeln mit sich bringt. So ist im 
Judentum nur die Erdbestattung zugelassen und die Feuerbestat-
tung untersagt. Die Bestattung soll so schnell wie möglich erfolgen. 
Da in vielen Ländern die Bestattung innerhalb von 24 Stunden nach 
dem Tod nicht erlaubt ist, erfolgt das Begräbnis meist zwei bis drei 
Tage nach dem Tod. 
Die Gräber haben für alle Zeit Bestand. Sie laufen nicht ab und wer-
den nicht neubelegt. Die Grabsteine sind einheitlich und schlicht ge-

staltet. Sie dürfen keine Bilder der Toten zeigen und werden meist 
erst nach Ablauf eines Jahres aufgestellt. 
Blumenschmuck und Grabbepflanzung sind nicht erwünscht. Besu-
cher der Grabstätte bringen kleine Steine mit, die sie an oder auf die 
Grabsteine legen. Sie sind Symbol der Ehrerbietung, ein Zeichen, das 
sagt „Ich war hier“. 

Trauerphasen 

Nach dem Begräbnis von Eltern, Ehegatten, Geschwistern oder 
Kindern folgt für die Hinterbliebenen die siebentägige Schiwa, das 
Stillsitzen. Die Trauernden verlassen das Haus nicht, enthalten sich 
aller alltäglichen Pflichten und Freuden. Enge Verwandte, Freunde, 
Gemeindemitglieder kondolieren, kümmern sich um sie, indem sie 
ihnen Essen bringen, ihnen zuhören, für sie da sind. 
In dem Monat nach der Schiwa, dem Schloschim, kehren die Hinter-
bliebenen nach und nach wieder in den Alltag zurück, beachten aber 
weiterhin einige Trauervorschriften (z.B. keine Feierlichkeiten, keine 
neuen Kleider), die für Kinder nach dem Tod eines Elternteils ein gan-
zes Jahr gelten. 
Nach einem Jahr ist die offizielle Trauerzeit abgeschlossen. Der Tote 
wird aber nicht vergessen. Jedes Jahr am Todestag brennt für 24 
Stunden ein Licht für den Verstorbenen. 

Neuer jüdischer Friedhof geplant 

Jüdische Bestattungskultur in Neuss
Am 31.8.2018 unterzeichneten die Jüdische Ge-
meinde Neuss als Zweigstelle der Jüdischen Ge-
meinde Düsseldorf und die Stadt Neuss einen 
Vertrag zur Förderung des jüdisch-kulturellen 
Lebens der jüdischen Gemeinde in Neuss sowie 
zur Weiterentwicklung des deutsch-jüdischen 

Kulturerbes. Vereinbart wurde der Ausbau des 
Alexander-Bederov-Zentrums an der Leostraße 
zur Synagoge, die Gründung einer Städtepartner-
schaft mit einer Stadt in Israel und die Anlage 
eines neuen jüdischen Friedhofes. 

Claudia Pilatus
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Kinder machen jede Menge Freude. Aber auch Arbeit. Hier unterstützt die neue App des Jugendamtes

Neu in Neuss: Unterstützung der Familien via App
Neuss hat ein Herz für Kinder. Und deren Familien. 
Deshalb gibt es jetzt neben den Willkommensbe-
suchen und -geschenken des Jugendamtes zur Ge-
burt eines Neu-Neussers die kostenlose „Neusser 
Familien-Navi“-App, die wichtige Informationen, 
relevante Hilfen und viele Angebote der Stadt 
rund um das Thema Geburt und Familie bündelt 

und übersichtlich präsentiert. Die App hat Ant-
worten auf alle wichtigen Fragen, die die Ankunft 
eines neuen Erdenbürgers mit sich bringt und 
bietet jede Menge wissenswerten Mehrwert – 
überall und jederzeit auf dem Smartphone abruf-
bar und daher ein äußerst hilfreicher Begleiter für 
das Leben mit Kindern.

Monika Nowotny

W ir sind froh, dass es uns gelungen 
ist, all die uns zur Verfügung ste-
henden Informationen, Angebote 

und Adressen zu bündeln und so allen Eltern 
übersichtlich und einfach zur Verfügung zu 
stellen,“ so fasst Ralf Hörsken, Leiter des 
Sozialdezernats die Leistung der neuen 
Neusser „Familien-Navi“ -App zusammen. 
Alles, wofür es bisher unterschiedliche 
Flyer, Broschüren oder Infozettel von ver-
schiedenen Anbietern gab, vereint die 
App. Hier finden sich Infos zum Thema 
Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld und 
anderen Finanzierungshilfen genauso 
wie zu Sorgerechtsfragen, wichtigen 
ärztlichen Untersuchungen oder Spiel-
plätzen. Via App kann man sich auf die 
Suche nach Hebammen, Krankenhäu-
sern oder Schwangerschaftskursen 
machen oder später eine Kita oder 
Babyschwimmkurse suchen. „Die 
App ist einfach ein toller Allround-
er – bei allen Fragen rund um die 
Geburt des Kindes und dessen 
weitere gesunde Entwicklung. Sie 
vereint alle möglichen Hilfen, An-
sprechpartner und Institutionen. 
So soll erreicht werden, dass 
niemand mit seinen Problemen 
allein gelassen wird. Hilfe, In-
fos und Unterstützung sollen für alle einfach und 
schnell zugänglich sein“, so Hörsken weiter. 
Die App enthält einen Ratgeber zu wichtigen Fragen rund um Ge-
burt und die ersten Jahre, übersichtlich angeordnet, die Kernaussa-
gen in mehrere Sprachen übersetzt und versehen mit den jeweils 
zuständigen Ansprechpartnern plus Kontaktdaten. 

Spielplatzfinder, Checkliste mit Erinnerungs-
funktion und Lieb-Links – alles auf einer App

Neben kompetenter Ratgeberfunktion können über die App auch 
ganz persönliche Checklisten konfiguriert werden: Einfach den 
Namen des Kindes eingeben plus dem errechneten (oder tatsäch-
lichem) Geburtstermin und die App weist auf wichtige Termine wie 
Arztbesuche, U-Untersuchungstermine und wichtige und notwen-
dige Ämterbesuche hin. Auf Wunsch auch mit Erinnerungsfunktion. 
Bei Erstellung dieser persönlichen Checklisten war dem Jugendamt 

natürlich der Datenschutz besonders wich-
tig: „ Alle Daten werden jeweils 

nur auf dem Handy gespeichert, 
nicht auf irgendwelchen exter-

nen Servern“, so die zuständige 
Jugendamtsmitarbeiterin Chris-

tina Kloster, die das Projekt maß-
geblich vorangetrieben und be-

treut hat.
Desweiteren finden sich auf der 

App interaktive Karten, auf denen 
stadtteilbezogen zum Beispiel nach 

Spielplätzen, Kinderbetreuungsein-
richtungen, Tagesmüttern, medizini-

schen Hilfen oder anderen relevanten 
kindgerechten Institutionen gesucht 

werden kann. 
Der Veranstaltungskalender listet un-

terschiedliche Angebote verschiedener 
Träger mit empfohlenen Altersangaben, 

Datum und Uhrzeit auf und bietet so re-
levanten, zertifizierten Trägern eine Platt-

form zur Kommunikation ihrer Angebote, 
die natürlich vorab vom Jugendamt auf 

ihre Eignung überprüft werden. Via ver-
schiedener Filter können hier Angebote ge-

zielt gesucht werden. Beispielsweise, ob sie 
alters- oder ortsgerecht sind oder wie teuer 

sie sind oder maximal sein dürfen.
Komplettiert wird das Angebot der App durch 

wichtige Notfallnummern und die Lieb-Links: 
Weiterführende Links zu Wissenswertem rund 

um eine gelungene Kindheit in Neuss und Umgebung. Wobei die 
App, so betont man beim Jugendamt, „immer ausbaufähig sein wird 
und erweitert werden kann. Das weiß auch Michael Hotopp, der 
die App entwickelt hat und weiterhin für das Projekt zur Verfügung 
steht“, so Kloster.
„Insgesamt kommt die App gut an“, 
freut sie sich. „Sie ist erst seit Ende 
September am Start und wurde in den 
letzten 14 Tagen mehr als 400 Mal he-
runtergeladen.“
Wer Interesse hat, findet die App, na-
türlich kostenlos in den App Stores 
oder auf der Homepage der Stadt: 
www.neuss.de/familien-navi

App Store® ist eine eingetragene Marke der Apple Inc.
Google Play und das Google Play-Logo

sind Marken von Google LLC.
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Vorsicht beim Drachensteigen
Beim Drachensteigen auf Stromleitungen achten
Mindestens 500 Meter Abstand zu Stromleitungen
Bildungsportal 3malE gibt wichtige Tipps für Drachenpiloten 

Herbstzeit ist Drachenzeit. Besonders in den Herbstferien lassen 
Kinder und auch Erwachsene gerne ihre bunten Drachen steigen. 
Doch die Flugstunden bergen auch Gefahren. Der Verteilnetzbe-
treiber Westnetz rät daher, Drachen nur dort steigen zu lassen, wo 
keine Stromleitungen in der Nähe sind.

Falls dies nicht möglich ist, sollte ein Abstand von mindestens 
500 Metern zu den Leitungen eingehalten werden und die Dra-
chenschnur nicht länger als 100 Meter sein. Denn: Verfängt sich 
ein Drachen in einer Stromleitung, besteht Lebensgefahr. Bei böi-
gem Wind oder Unwetter ist es besser, auf das Drachensteigen zu 
verzichten. Verfängt sich ein Drachen trotz aller Vorsicht in einer 
Stromleitung, sollten die Drachenpiloten auf keinen Fall versuchen, 
ihn selbst zu bergen, sondern Westnetz unter der Telefonnummer 
0800 4112244 informieren.

Über das Bildungsportal 3malE erfahren Kinder, wie lang eine 
Drachenschnur sein darf und welche Gefahren durch Gewitter, 
Flugzeuge oder auch Stromleitungen entstehen können. Auf dem 
Portal können Kinder auch einen Drachenführerschein machen. 
Weitere Infos unter: www.3male.de > Drachenführerschein.

Westnetz rät: Beim Drachensteigen auf Stromleitungen achten

An unserem Nachbarschaftstreff "Treff 20" an der
Wingenderstraße bietenwir zwei E-Lastenräder für alle Neusser:
An der vollautomatischen Station lassen sie sich 24 Stunden an
7 Tagen in derWoche bequem per App ausleihen.

Weitere Informationen:www.bauverein-mobil.de

Mit dem Bauverein mobil

Link zur App
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Enge Beziehungen zu Frankreich 

Die Martin-Luther-Grundschule und die Gebrüder-Grimm-Grund-
schule sind jeweils mit französischen Grundschulen in Châlons-en-
Champagne, der französischen Partnerstadt von Neuss, befreundet. 
Auch die Realschule Holzheim hat eine Partnerschule in Châlons-en-
Champagne. Außerdem pflegt sie Schulpartnerschaften mit Rijeka 
(Kroatien) und mit Pskow (Russland), die beide Partnerstädte der 
Stadt Neuss sind. 
Die Janusz Korczak Gesamtschule hat ebenfalls eine Partnerschule 
in Châlons-en-Champagne. 

Partnerschulen in Partnerstädten

Seit 1998 führt das Alexander-von-Humboldt-Gymnasium einen 
Austausch mit der Central Highschool in Saint Paul, der amerikani-
schen Partnerstadt von Neuss. Die Partnerschaft mit dem Lycée Pi-
erre Bayen in Châlons-en-Champage hat Tradition. 
Am Austausch des Nelly-Sachs-Gymnasiums mit dem Humanitären 
Lyzeums in der Neusser Partnerstadt Pskow nehmen russische Schü-
lerinnen teil, die Deutsch als Fremdsprache lernen.
Bei den Besuchen in Pskow und Neuss nehmen die Gäste am regu-
lären Unterricht der Partnerschule teil und machen Ausflüge in die 
Umgebung von Neuss bzw. Pskow.
Außerdem pflegt das Nelly Sachs zwei Partnerschaften mit Schulen 
in Châlons-en-Champagne.

Freunden helfen 

Der Schüleraustausch zwischen dem Quirinus-Gymnasium und dem 
Lycée Ampère Saxe in Lyon besteht seit 2006. 
Mit verschiedenen Aktionen (Brieffreundschaft, Stifte deinen Stift, 
Vokabelolympiade) unterstützt das Gymnasium die Partnerschule 
St Paul’s Mutolere in Uganda, einem der ärmsten Länder der Welt. 
Die Sprache beim Austausch ist Englisch, eine der Amtssprachen in 
Uganda. 

Europaweite Freundschaften 

Die französische Partnerschule des Marie-Curie-Gymnasiums ist die 
Privatschule Institution Sainte-Marie südwestlich von Paris. 
Das Austauschangebot mit der Partnerschule IES Padre Suárez in 
Granada richtet sich an Schülerinnen und Schüler des Spanischun-
terrichts sowie des bilingualen Sachfachunterrichts. 

Beim Austausch mit dem Liceo Teresa Ciceri in Como wird Deutsch 
gesprochen, da die italienischen Jugendlichen Deutsch als zweite 
Fremdsprache lernen.
Hauptsächlich auf Englisch verständigen sich die diejenigen, die an 
einem Austausch mit der niederländischen Partnerschule Raayland 
College in Venray teilnehmen. 
In Lazy bei Warschau liegt eine weitere Partnerschule des Marie-
Curie, die Johannes-Paul-II-Gesamtschule.

Verständigung über alle Grenzen 

Mit dem Collège de la Barre in Angers pflegt das Gymnasium Norf 
seit 1991 einen Schüleraustausch und seit 2018 mit dem Collège 
Sacre Cœur in Versailles.
Der Schüleraustausch des Gymnasiums Norf mit der Carrigaline 
Community School im Süden Irlands besteht bereits seit 1995. Hier 
wird Deutsch als zweite Fremdsprache auf freiwilliger Basis gelehrt.
Außerdem gibt es Partnerschulen in Tychy in Polen, in Moskau und 
in der katalanischen Stadt Igualada.
Seit 2018 hat das Gymnasium Norf die Hadasim Schule in Even Yehu-
da in Israel zum Partner. Beim Empfang von Schülerinnen und Schü-
lern aus Israel und des Gymnasiums Norf betonte Bürgermeister 
Reiner Breuer, dass sich gerade ein Schüleraustausch hervorragend 
eignet, um „Menschen einer anderen Kultur unvoreingenommen 
kennenzulernen, neue Freundschaften zu schließen und somit län-
derübergreifend soziale Kontakte zu knüpfen“.

Schulpartnerschaften 

Neusser Schulen und ihre Partnerschulen 
in anderen Ländern
Viele Neusser Schulen haben Partnerschulen, vor 
allem in Frankreich, aber auch in Russland, Kro-
atien, USA, Polen, Spanien, Irland, Italien, Israel 
oder den Niederlanden. Im Austausch besuchen 
Neusser Schülerinnen und Schüler ihre Partner-
schulen und erhalten umgekehrt Besuch in Neuss. 

Das ist eine großartige Möglichkeit, die im Unter-
richt erworbenen Sprachkenntnisse anzuwenden 
und zugleich, andere Länder und Kulturen, deren 
Alltag in den Familien und Schulen kennen zu ler-
nen und Freunde zu gewinnen.

Claudia Pilatus

Erster deutsch-israelischer Schüleraustausch“, September 2018
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Für Kinder konzipierte Theaterreihen der Stadt waren von Corona betroffen, nehmen aber wieder Fahrt auf

Endlich kann Theater wieder eine Rolle spielen
Bühne frei fürs Kindertheater! Drei Kinder-
theaterreihen hat das Kulturamt der Stadt eigent-
lich jedes Jahr im Programm: „Kultur für Kinder“, 
„Wundertüte“ und „Wir warten aufs Christkind“. 
Doch in den letzten Monaten ist auch hier ver-
ständlicherweise wenig passiert. Aber es gibt 

Grund zur Hoffnung und die Planung für die er-
sten Stücke hat wieder begonnen. Bald kann es 
dann zum Glück erneut heißen „Vorhang auf“ 
für eine Reihe von kulturell spannenden und ab-
wechslungsreichen Vorstellungen für Kinder und 
deren Eltern oder Großeltern. 

Monika Nowotny

Pünktlich zur Vorweihnachtszeit plant das Kulturamt die Wie-
deraufnahme der beliebten Theaterreihe „Wir warten aufs 
Christkind“, die vor allem Kindergartenkindern die Zeit bis 

Heiligabend unterhaltsam verkürzen soll. Was und wo aufgeführt 
wird, daran wird zurzeit noch kräftig gearbeitet. Als möglicher Spiel-
ort ist hier der Pauline-Sels Saal im Romaneum im Gespräch oder ein 
möglicher Besuch der Theaterensembles in ausgewählten Kitas. Ge-
naues weiß man hier leider noch nicht, hofft aber im Kulturamt in-
ständigst darauf, dass man hier ein abwechslungsreiches Programm 
noch rechtzeitig auf die Bühne bringen kann. 
Schon deutlich weiter ist man hingegen bei den Planungen für die 
„Wundertüte“ und bei der Reihe „Kultur für Kinder“. Hier plant das 
Kulturamt in Kooperation mit dem Rheinischen Landestheater, in 
diesem Jahr zwei Stücke im November und Dezember anzubieten: 
„Pünktchen und Anton“ und „Der Schneekönig“ bieten beste und 
niveauvolle Unterhaltung für Kinder ab sechs und deren Begleitper-
sonen. Coronabedingt ist natürlich die Sicherheit mit im Programm, 
daher sind an den beiden Sonntagen zu den Vorstellungen am RLT 
um jeweils 11 und 15 Uhr nur 140 Kinder mit Eltern oder Großel-
tern zugelassen, statt der sonst zugelassenen 250 Zuschauer. Viele 
Plätze sind hier leider bereits über Abonnements verkauft, es kann 
aber nicht schaden, nachzufragen. Entweder beim RLT oder beim 
Kulturamt der Stadt. Auch macht es Sinn, sich kurz vor den Terminen 
noch einmal auf der Homepage des Kulturamtes zu informieren, ob, 
wann und unter welchen Bedingungen die Aufführungen stattfin-
den. Und vielleicht auch wo, denn das Virus hat nach wie vor seine 
Finger im Spiel.

Auch das „Strandgut“ lässt  
die Puppen wieder tanzen.

Auch die „Wundertüte“, das von der Stadt geförderte Puppenthea-
terprogramm für Kinder von vier bis acht Jahren, kommt langsam 
wieder in die Gänge. Hier gibt es in diesem Jahr noch zwei Pup-
penspiele, eins im November im Pauline-Sels Saal, dann zieht die 
„Wundertüte“ um ins Strandgut, in die ehemalige Wetthalle an 
der Rennbahn. Hier führen die Koblenzer Puppenspiele am 6.12., 
also an Nikolaus, das Stück „Die kleine Hexe“ nach dem bekannten 
Kinderbuch von Ottfried Preussler auf. Leider gibt es auch für die-
se Aufführungen nur wenige Restkarten, da die reduzierten Plätze 
überwiegend von Abonnenten belegt werden. Aber auch hier gilt: 
Nachfragen kostet nichts. 
Auf jeden Fall freut man sich im Kulturamt der Stadt, dass es wieder 
möglich ist, auch Kindern ein abwechslungsreiches, ansprechendes 
und niveauvolles Theaterprogramm anzubieten und hofft für das 
kommende Jahr, dass die Möglichkeiten wieder zahlreicher werden. 
Die Nachfrage ist ungebrochen, das sieht man an der großen Zahl 
der nach wie vor bestehenden Abonnements. Daher bemüht man 
sich schon jetzt um vielversprechende Gast-Ensembles, Theaterleute, 

Marionetten- und Puppenspieler für das kommende Jahr, um selbst 
mit Corona und den damit verbundenen Hygienekonzepten wieder 
ein möglichst buntes und breitgefächertes Angebot an spannenden 
Geschichten und fulminanten Aufführungen präsentieren zu können.

TAT: Trotz-Alledem-Theater, Kommissar Gordon – Der erste Fall, 
geplant für 26.09.2021

Seifenblasen Figurentheater: Nisses großes Abenteuer, geplant 
für 24.10.2020
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Neusser Splitter
Neuss im Advent

Das Coronavirus verändert alles, auch die Vorweihnachtszeit. Fami-
lie Kremer wird dennoch auch in diesem Jahr einen stimmungsvol-
len Weihnachtsmarkt mit liebevoll dekorierten kleinen Holzbuden 
durchführen – vorbehaltlich weiterer Einschränkungen aufgrund 
aktueller Corona-Entwicklungen. Die rund 30 weihnachtlich ge-
schmückten Buden werden dieses Jahr erstmalig auf dem Freithof 
in angepasster Form aufgebaut – mit Einbahnstraßenregelungen, 
größeren Abständen und Desinfektionsspendern. Wie gewohnt 
bieten die Buden eine bunte Vielfalt aus Weihnachtsdekorationen, 
kleinen Geschenken oder Gestricktem wie Schals und Mützen. Und 
natürlich wird der obligatorische Glühwein nicht fehlen. Daneben 
warten weitere kulinarische Angebote und auch ein Bühnenpro-
gramm wird es geben. 
18.11. bis 23.12.2020, Mo. bis Do. 11 - 20 Uhr, Fr. + Sa. 11 - 21 Uhr, 
So. 12 - 20:30 Uhr

ZIN sorgt mit vielen Aktionen und einer festlich geschmückten In-
nenstadt für eine vorweihnachtliche Stimmung. Unterstützt von 
der durch den Bürgermeister am Montag, dem 23.11.2020 um 17 
Uhr feierlich eingeschalteten Weihnachtsbeleuchtung, 
November
7.11. ZIN St.-Martin verteilt 1.000 Weckmänner
9.11. Aufstellen von großen Tannenbäumen
9.11. bis 6.1.21 Advent am Konvent 
14.11. ZIN dekoriert die Innenstadt weihnachtlich
23.11., 17 Uhr offizielles Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung 
mit dem Bürgermeister
28.11. Stelzenläufer verschenken 1.000 leuchtende LED Schneebälle

Dezember
5.12. ZIN Nikolaus verteilt 1.000 Lebkuchenherzen
12.12. Stelzenläufer verschenken 1000 leuchtende LED Schneebälle
2.1. ZIN Schornsteinfeger verteilt 1.000 Glücksschweine aus Marzipan

In der Stadthalle und im Zeughaus finden unter strengen Corona-
vorgaben Weihnachtskonzerte statt. Im Zeughaus am 29.11.2020 
um 18 Uhr das Weihnachtskonzert des Neusser Kammerorche-
sters und in der Stadthalle am 20.12.2020 um 19.30 Uhr das Weih-
nachtskonzert der DKN.

Der GenießerTreff Ende Januar findet im nächsten Jahr nicht in ge-
wohnter Form statt
Die Coronavirus-Pandemie hat enorme Auswirkungen auf die ge-
samte Eventbranche. Größere Menschengruppen zusammenzu-
bringen ist derzeit keine Option. Dieser Entwicklung fällt leider 
auch der nicht mehr aus dem Jahreskalender von Neuss Marketing 
wegzudenkende GenießerTreff zum Opfer. Die Verwandlung der 
Neusser Stadthalle in ein Feinschmeckereldorado wird im nächsten 
Jahr leider nicht stattfinden können. Neuss Marketing erarbeitet 
aktuell corona-konforme Alternativen. Weitere Information fol-
gen. 

Tourist Information Neuss  
Die Tourist Information Neuss ist die erste Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um Neuss. Unsere Expert*innen informieren über 
Kultur- und Freizeitangebote, Gästeführungen oder übernehmen 
Hotel- und Privatzimmervermittlung. Zudem übernimmt das Team 
eine Reihe von Buchungen für Sie und bietet ein buntes Angebot 
an Souvenirs der Stadt Neuss an.

Neuss-Souvenirs
Kleine Erinnerungsstücke, Gesellschaftsspiele, Textilien oder Bü-
cher – es gibt viele Arten von Neusser Souvenirs. Sie sind beson-
ders, einzigartig, originell, nützlich, modisch, 
trendig, farbenfroh, 
informativ: Stö-
bern Sie selbst 
– Eine Auswahl 
Neusser Souvenirs 
stellen wir Ihnen 
hier vor.

Monopoly Neuss-Edition 39,95
Puzzle Quirinusmünster 10 Euro
Frühstücksbrettchen 7,95
Kuscheldecke 79,95
Regenschirm 24,90

Tourist Information Neuss
Büchel 6, Rathausarkaden
41460 Neuss
Telefon: 02131-403 77 95
Öffnungszeiten 
Mo – Fr: 9 – 14 und 14.30 – 18 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr und an Samstagen im Dezember: 9 – 16 Uhr 
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DIE GRAUE FLEDERMAUS
JANINA BRAUER

Vernissage
Donnerstag, 12. November 2020 | 19 Uhr und 20 Uhr
Anmeldung zwingend erforderlich: kulturamt@stadt.neuss.de

Begrüßung | Harald Müller

Einführung | Klaus Richter

Ort
Atelierhaus
Hansastr. 9
41460 Neuss

Öffnungszeiten
Mittwoch 17 - 20 Uhr
Samstag 15 - 18 Uhr
Sonntag 11 - 17 Uhr

12. November - 22. November 2020

Janina Brauer – Ausstellung im Atelierhaus

D ie Künstlerin Janina Brauer arbeitet im städtischen Atelier-
haus auf der Hansastraße 9.
In ihrer zweiten Einzelausstellung in Neuss wird das Motiv 

des nächtlichen Waldes im Vordergrund stehen. Starke Kontraste 
durch einen zurückhaltenden aber intensiven Einsatz von Farben 
sowie der beeindruckende Umgang beim Spiel zwischen Licht und 
Schatten überzeugen. Die Werke lassen die Betrachter*innen auf 
Situationen blicken, die Stimmungen erzeugen und einen nicht un-
berührt lassen.
Janina Brauer studierte an der Hochschule Niederrhein in Krefeld in 
den Fächern Illustration und Design.

Die Vernissage wird am Eröffnungstag jeweils um 19 und 20 Uhr 
stattfinden. Zu beiden Uhrzeiten wird der Leiter des Kulturamtes, 
Harald Müller, begrüßen und Klaus Richter, Kurator und stellv. Leiter 
des Kulturforums Alte Post, in die Werkwelten einführen.
Bitte melden Sie sich aufgrund der begrenzten Raumkapazität per 
Email, kulturamt@stadt.neuss.de oder telefonisch unter der Ruf-
nummer 02131 904118 für eine der beiden Uhrzeiten an. Die jeweils 
gültige Coronaschutzverordnung wird eingehalten.

Mehr über die Künstlerin erfahren Sie auf ihrer Homepage unter 
www.janinabrauer.com.



Die Heimat der Heimatfreunde 
Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.
Geschäftsstelle Michaelstr. 67
41460 Neuss
Tel: 02131 153 76 61
Web: heimatfreunde-neuss.de
Email: geschaeftsstelle@heimatfreunde-neuss.de

Öffnungszeiten
Dienstags und Donnerstags:
10:00 bis 13:00 Uhr / 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstags:
10:00 bis 13:00 Uhr

Am anderen Ende der Welt: ein Neusser in Austra-
lien
Der Neusser Ralf Brügger ist in der Pomona groß gewor-
den, auf der Sternstrasse zur Schule gegangen und hat 
seine Ausbildung im SWISSOTEL Neuss erfolgreich absol-
viert. Nun lebt er seit mehr als 25 Jahren mit seiner Familie 
in Sydney und leitet dort als General Manager erfolgreich 
das Intercontinental Sydney Double Bay.
Über eine Distanz von 16.578 Kilometern präsentiert Ralf 
Brügger aus der Brille eines Neussers, einem engagierten 
Schützen sowie Familienmenschen, wie man dort lebt, ar-
beitet und auch feiert.
Ein Auswanderer mit Neusser Herz versteht es sehr gut, 
die interkulturellen Unterschiede herauszustellen und hu-
morvoll an diesem Abend zu erklären. Wie sehr beein-
flusst noch heute seine Neusser Herkunft seinen aktuellen 
Tagesablauf? Was vermisst er und worauf kann er weiter-
hin verzichten?
Ferner gibt Ralf Brügger nützliche Hinweis für den nächs-
ten Urlaub nach Corona in Australien und beantwortet 
elementare Fragen, wie zum Beispiel: „Warum gibt es in 
Down Under zu Ostern keinen Osterhasen und warum 
wird zum anstehenden Weihnachtsfest bei Außen-Tempe-
raturen von 30° Celsius dennoch nicht auf den Glühwein 

verzichtet?“
Die Vorstellung und das Gespräch wird ca. 45 Minuten im 
Rahmen einer digitalen Zoom Konferenz am 08.12.2020 
ab 19:30 Uhr stattfinden und es besteht selbstverständlich 
noch im Anschluss die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Der 
entsprechende Zoom-Einwahllink und Informationen fin-
den Sie auf unserer Internetseite: 
www.heimatfreunde-neuss.de 
und in den sozialen Medien.

Der Neusser Ralf Brügger lebt in Australien

Neusser in aller Welt – online

Termine
Do. 05.11.2020 – 19:00 Uhr: Vortrag: „Eigenwillige Bauten, ihre 
Erbauer und Bewohner” in Zusammenarbeit mit Deutscher Stif-
tung Denkmalschutz, kostenfrei, Pauline Sels Saal / RomaNEum

Sa. 14.11.2020 – 14:00 Uhr: Gang über den Friedhof, Karte er-
forderlich, kostenfrei, Hauptfriedhof

Do. 26.11.2020 – 19:00 Uhr: Stadtführung durch die adventliche 
Altstadt & und Weihnachtsmarkt, Karte erforderlich, 6,50 € für 
Nichtmitglieder, 5,00 € für Mitglieder, Brunnen/Münsterplatz

Do. 27.11.2020 – 19:00 Uhr: Abend im Advent, Karte erforderlich, 
12.- € für Nichtmitglieder, 10.- € für Mitglieder, Forum Sparkasse 
Neuss
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Freianzeige

Der Umwelttipp
Finger weg von Laubbläsern 
und Laubsaugern!

„Blätterfall, Blätterfall – bunte Blätter überall“, singen Kinder in 
diesen Tagen. Der Herbst ist da und breitet einen farbenfrohen 
Blätter teppich auf unseren Straßen, Wegen und Grünflächen aus.
Aber nicht überall können und sollen die bunten Blätter liegenblei-
ben. Gehwege zum Beispiel müssen davon befreit werden, damit 
niemand ausrutscht. Um es sich möglichst leicht zu machen, grei-
fen Grünflächenamt und Grundstückbesitzer dafür gern zu moto-
risierten Laubbläsern beziehungsweise Laubsaugern. Doch damit 
schaden sie der Umwelt und ihrer eigenen Gesundheit.

Laubsauger sind laut und verschmutzen unsere Luft
Diese Geräte haben oft einen Schallpegel von über 100 Dezibel, 
das ist ungefähr so laut wie ein Presslufthammer. Dieser Lärm 
belästigt nicht nur menschliche und tierische Nachbarn, sondern 
schädigt auch die Gesundheit der Person, die das Gerät benutzt. 
Laubbläser oder Laubsauger mit Verbrennungsmotor stoßen zu-
dem Abgase wie Kohlenwasserstoffe, Stickoxide und Kohlenmo-
noxid aus, die unsere Luft verschmutzen.

Laubsauger schaden der Bodenbiologie
Und nicht nur das. Auch die Bodenbiologie wird durch Laubsau-
ger gravierend beeinträchtigt. Die Geräte saugen ja nicht nur die 
welken Blättern auf. Auch die für den Boden wichtigen Kleintiere 
wie Spinnen und Insekten geraten in den Sog. Sie werden gehäck-
selt und getötet. Pflanzensamen werden zerstört. Wenn Blätter 
und Äste nicht mehr auf dem Boden verrotten, bilden sich weder 
Humus noch Nährstoffe. Am Boden lebenden Kleintiere wie Wür-
mer, Insekten, Spinnen und Kleinsäuger verlieren so Nahrung und 
Lebensraum. Und der Boden wird einer Deck-Schicht beraubt, die 
ihn vor Austrocknung und bei extremer Kälte schützt.
Bis auf Bequemlichkeit bringen Laubbläser und Laubsauger also 
nur Nachteile mit sich. Der BUND rät daher dringend, zu Rechen 
und Harke zu greifen. Sie kommen ganz ohne schädliche Abgase 
aus, machen keinen Lärm und lassen die Natur am Leben. Und 
ganz nebenbei tut der Mensch auch etwas für seine Gesundheit: 
Er bewegt sich mehr.
Quelle: BUND

Kinder-Co-Autoren-Wett-
bewerb
In eine Welt voller Spannung und Nervenkitzel dürft ihr mit der 
neuen Buchreihe „Das unschlagbare Trio“ von der Autorin Petra 
Schelle eintauchen und werdet zum Mitschreiben am Band II ein-
geladen.
Manche Kinder haben die Freude am Schreiben verloren, fürchten 
sich vor Fehlern und haben Schreibhemmungen. In Band 1 sind die 
Kinder die Korrektoren, die Kinder sind die Rätsellöser, die Kinder 
schreiben ein Kapitel, wo Lebensmittel im Mittelpunkt stehen und 
werden vielleicht in Band 2 als Co-Autoren ausgezeichnet.
Der erste Band ist bereits erhältlich bei
Edeka Knopp & Paul, Venloer Str. 3, 51462 Neuss
Für den zweiten Band ruft die Autorin mit ihrem Co-Autorenwett-
bewerb junge Schreibtalente auf, die Geschichte mit ihr zusam-
men weiterzuschreiben. Wie viele Seiten geschrieben werden und 
wohin Sie geschickt werden sollen, findet man im Vorwort des 
Abenteuerbuches oder auf der Homepage des Verlages.
Teilnahmeberechtigt sind Kinder zwischen 7 und 14 Jahren, die aus 
Deutschland oder Österreich kommen.
Teilnahmeschluss ist der 31.Dezember 2020
Kinder macht mit beim Co-Autoren-Wettbewerb und gewinnt mit 
eurer Geschichte einen von vielen tollen Preisen 
www.sta-verlag.de/Co-Autoren-Wettbewerb/

Freaks?
Nein. Unsere weltweiten Proteste rücken die 
Gefahren des Klimawandels ins Bewusstsein 
der Menschen. Diesen und viele andere Erfolge 
verdanken wir der dauerhaften Unterstützung 
unserer  Fördermitglieder. Machen auch Sie 
mit unter www.greenpeace.de
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Mozarts Salzburger Konzertvioline stammt aus dem frühen 
18. Jahrhundert und befindet sich in allen wesentlichen 
Teilen in ihrem ursprünglichen Zustand. Anders als zu die-

ser Zeit üblich, wurden an der Violine keinerlei Modernisierungen 
vorgenommen. Vermutlich ließ Mozart diese 1780 in Salzburg zu-
rück, als er nach München reiste und daraufhin nach Wien umzog. 
Um 1820 verkaufte Mozarts Schwester die Geige an eine befreun-
dete Familie. 1956, zum Mozart-Jahr, erwarb die Stiftung Mozarte-
um Salzburg diese und hält sie seitdem in ihrem Besitz.

„Es war ein Erweckungserlebnis“, schwärmt Christoph Koncz, „als 
ich Mozarts Violine im Februar 2012 zum ersten Mal in Händen 
hielt.“ Wie er zu Mozarts Geige kam, ist eine spannende Geschichte: 
Die Violine des Meisters hörte er bei der Salzburger Mozartwoche 
vor acht Jahren. Der Klang des Instruments faszinierte ihn so sehr, 
dass er sich nach dem Konzert aus Neugier hinter die Bühne wagte. 
Dass er dort auf zwei ihm bekannte Mitarbeiterinnen der Stiftung 
Mozarteum traf, konnte er nicht wissen. Dass diese ihm anboten, 
selbst auf der Violine zu spielen, hatte er nicht gewagt zu träumen. 
Ein Angebot, das er sofort bejahte. 

Aus dem Verschluss in den Konzertsaal

Nur wenige Tage später begab er sich mit einem Barockbogen un-
term Arm in Mozarts Geburtshaus. Die Türen eines Tresorraums 
öffneten sich, die Geige kam zum Vorschein – und mit ihr die Glück-
seligkeit eines Musikers, der die Leihgabe für Stunden nicht mehr 
hergab. Voller Inspiration spielte er auf Mozarts Instrument seine 
sämtlichen Violinkonzerte; ohne Unterbrechung. Sein Urteil: „Ihre 
Klangfarbe und ihr strahlender, gesanglicher Ton ist wie geschaffen 
für diese Werke.“ 

Fast 250 Jahre ist es her, dass Mozart sie als Solist selbst in den 
Händen hielt. Ein Gedanke, den jedes Musikerherz beflügeln muss. 
Koncz schwelgte nicht nur in musikalischen Höhen und tiefer Lei-
denschaft, sondern wurde zu Weiterem angeregt: einer Aufnahme 
Mozarts Violinkonzerte mit Mozarts Konzertmeistergeige. Denn, 
wie er an diesem Tag erfuhr, eine solche gab es zu seiner Überra-
schung noch nicht. Die Idee kam ins Rollen und mit Hilfe der Schwei-
zer Genossenschaft Migros Aare der Realisation auch näher. Meh-
rere Jahre intensives Quellstudium gingen der heutigen Aufnahme 
voraus. Orchesterbesetzungen damaliger Zeiten wurden erforscht. 
Denn Koncz wollte möglichst genau an Wolfgang Amadeus Mozart 
herankommen. Und immer wieder ging die Reise nach Salzburg, um 
auf der wertvollen Violine zu spielen. 

Dialog über die Jahrhunderte

Das war nicht nur außergewöhnlich für ihn, auch für das Instru-
ment. Das Museumsstück erlebte in den vergangenen Jahren keine 
häufige Nutzung. Höchstens einmal jährlich wurde es gespielt. Die 
andere Zeit thronte es gut gesichert in der Vitrine. Was jedoch kei-
ner Violine zuträglich ist, auch nicht Mozarts, denn das Holz braucht 
regelmäßige Schwingungen. Nur dann kommt der Klang wieder in 
Richtung seines ursprünglichen Charakters. Doch daran sollte das 
Projekt Aufnahme nicht scheitern. Eher an den Konzerten.

Denn wenn eine derartige Kostbarkeit auf Reisen geht, ist Kontrolle 
und Absicherung Pflicht. Stets wird die Geige von Mitarbeitern der 
Stiftung Mozarteum Salzburg begleitet. Eine Aktion, die bei der Auf-
nahme im Großen Saal des Mozarteums weder ungewöhnlich noch 
besonders aufwendig war. Bei den Konzerten allerdings ist die Or-
ganisation schon weitaus schwieriger, was sich beim Auftritt in der 
Schweiz und in der Kölner Philharmonie bestätigte.

Neu erweckter Klang der Vergangenheit  

Obwohl die meisten Barockinstrumente umgebaut wurden, spielt 
sich dieses besondere Instrument von Mozart noch als Barockgei-
ge. Seit jeher wurde es als Reliquie geehrt, wissend dass Mozart sei-
ne Erfahrungen als Geiger auch dazu inspiriert haben, wie er seine 
Kompositionen der Violinkonzerte angeht. So sind Instrument, Auf-
nahme wie Konzerte in vielerlei Art außerordentlich, in historischem 
Wert genauso wie im Klang. Im Zusammenspiel mit dem Barockor-
chester Les Musiciens du Louvre, dessen erster Gastdirigent Chris-
toph Koncz auch ist, kam eine bemerkenswerte Arbeit zustande.   

Mozarts Violinkonzerte auf dessen eigener Gei-
ge zu spielen, ist kaum denkbar oder für einen 
Künstler realisierbar. Meist weilt das wertvolle 
Stück im Museum und wird nur selten bei Kon-
zerten der Stiftung Mozarteum aus der Vitrine 
geholt. Christoph Koncz, Violinsolist, Kammer-
musiker und Stimmführer bei den Wiener Phil-
harmonikern sowie Chefdirigent der Deutschen 

Kammerakademie Neuss am Rhein (dkn), kam 
in den Genuss. Mehr noch, er brachte diesen ge-
meinsam mit dem französischen Originalklang-
Ensemble Les Musiciens du Louvre auf CD und 
zum Konzert. Eine wahre Pioniertat, denn es ist 
die erste Einspielung der fünf Violinkonzerte mit 
dem wertvollen Mozart-Instrument.

Marion Stuckstätte
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CD-Einspielung von Christoph Koncz mit Mozarts Barockgeige

Die besondere Violine
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Regionale Kunst und Historie erlebbar und greifbar zu machen, 
hat sich das hiesige Clemens Sels Museum seit langem zur 
Aufgabe gestellt. Töpfern, Altbier, Gelato vom Niederrhein 

und Süßkram sind uns hier noch gut in Erinnerung. Nun steht die 
Fischereigeschichte im Fokus. „Fisch Land Fluss“ heißt die aktuelle 
Ausstellung, die bis zum 31. Januar 2021 läuft und umfassendes 
Wissen über Fisch und Co. am Rhein ans Tageslicht bringt. Denn bis 
ins 20. Jahrhundert hinein besaß der Niederrhein mit der Landschaft 
zwischen Köln und Emmerich durch seinen Fischreichtum große Be-
deutung für die Ernährung der Menschen in der Region. Die Indust-
rialisierung und die damit einhergehenden Eingriffe in die Umwelt 
haben den Fluss nachhaltig verändert. Verschmutzungen und Zer-
störungen führten zum Verschwinden der früher prägenden Wan-
derfische Lachs (Salm) und Maifisch (Alse). So verlor sich die Fische-
rei am Rhein aus dem Bewusstsein der Öffentlichkeit. Ein Grund, 
hier einmal näher wieder hinzusehen.

12.000 Jahre altes Angelwerkzeug

Die Zeitreise ist vielversprechend. Die Erforschungen und Entde-
ckungen lohnen, gesichtet zu werden. Auch das älteste Exponat 
hat es in sich: der 12.000 Jahre alte, mit einfachen Mitteln aus ei-
nem Knochen gefertigte, Angelhaken. Insgesamt werden mehr als 
zweihundertfünfzig Ausstellungsstücke präsentiert, die das Leben 
und Wirken der Fischer, die am Niederrhein mit Haken, Speeren, 
Reusen und Netzen auf die Jagd gingen, reflektieren. In Haltbar-
keit und Effizienz haben sich die Geräte gewandelt, in Praxis und 
Grundidee kaum. In römischer Zeit befriedigten die ersten professi-
onellen „piscatores“ die immense Nachfrage nach dem vielfältigen, 
schmackhaften und gesunden Lebensmittel, das ihnen dank verbes-
serter Techniken reichlich in die Netze ging. Im Mittelalter und in 

der frühen Neuzeit war Fisch eine unbedingte Notwendigkeit, weil 
die langen Fastenzeiten den Genuss von Fleisch verboten – wobei 
fangfrische Ware nur bei reichen Bürgern, Adel und Klerus auf den 
Teller kam; die einfachen Leuten mussten sich mit Salzheringen, 
Stockfisch und ähnlichen Trockenprodukten begnügen. Störe und 
Hechte waren als „Herrenfische“ ausschließlich der weltlichen und 
geistlichen Aristokratie vorbehalten.

Umweltkatastrophen und Exoten

Auf dem Rhein kamen vor allem Zugnetze (Waden oder Zegennet-
ze) zum Einsatz, bis die aus den Niederlanden kommende Schok-
kerfischerei zu Beginn des 20. Jahrhunderts den Aal auch hier zum 
wichtigsten Fangfisch machte. Doch mehrere Umweltkatastrophen 
hatten verhängnisvolle Auswirkungen auf das fragile Ökosystem 
und auf den heimischen Fischbestand. In den vergangenen 100 
Jahren hat sich die Fischfauna 
im Niederrhein stark verändert. 
Berufsfischer verloren ihre Le-
bensgrundlage. In den 1940er 
Jahren verschwanden Lachs 
und Maifisch aus dem Rhein. 
In den 1970er Jahren stellten 
dann die meisten Aalschokker 
ihren Betrieb ein. 

Dank unablässiger Bemühun-
gen erholt sich dieser nach 
und nach. So haben Umwelt-
schutzmaßnahmen die Was-
serqualität im Rhein erheblich 
verbessert. Lachs und Maifisch 
wurden wieder angesiedelt. 
Auch viele fremde Tiere und 
Pflanzen gelangten durch den 
Fernschiffverkehr und die Öff-
nung des Rhein-Main-Donau-
Kanals in den Rhein und seine 
Nebengewässer. Inzwischen ist 
man hier um einige Exemplare 
reicher geworden. Ebenso um 
solche, die man bis dato nicht 
erwartet hätte: Der Piranha, 
den man aus der Erft gezogen 
hat, ist ein exotisches Orna-

In früheren Jahrhunderten galten Flüsse und Seen 
als wichtige Nahrungsspender. Ob Lachs, Hecht, 
Brassen oder Muscheln, viele schmackhafte Gau-
menfreuden wurden hier geboten. Auch Rhein 
und Erft waren einst fischreiche Gewässer, in 
denen sich Angeln, Speerwurf oder das Netz-
werfen lohnte. In Neuss, wie auch am restlichen 
Niederrhein, stellten die Wanderfische Lachs und 
Maifisch bis in das 20. Jh. die „Brotfische“ der Fi-

scher dar und dienten als gute Einnahmequellen. 
Bereits vor über 8.000 Jahren in der Mittelstein-
zeit entstanden die Grundformen der noch heute 
gebräuchlichen Fischereigeräte. Dies und vieles 
mehr erfährt man nun in der aktuellen Ausstel-
lung des Clemens Sels Museum Neuss. Eine span-
nende Schau, die Einblicke in Fischereitechniken, 
Gewässerleben und Naturentwicklungen ge-
währt.

Marion Stuckstätte
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„Fisch Land Fluss“ im Clemens Sels Museum Neuss

Eine Zeitreise durch die Fischereigeschichte

michael-bernd-team.de
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Neuss-Norf
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Neukirchenerstr./Ligusterweg 6
Neuss-Rosellerheide
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ment, das plastisch die überraschenden Nebeneffekte der Globali-
sierung zeigt.

Artenwanderung auch aus Florida

Aber an Grenzen, so ist bekannt, halten und hielten sich die Bewoh-
ner der Flüsse und Ozeane nie: Die Wanderung des Lachses, der frü-

her im Rhein durchaus heimisch war, der lange Weg des Aals von der 
Sargassosee (zwischen Florida und den Bahamas) bis in die Reusen 
der Schokker und der Hechtkopf im britischen Wohnzimmer –  all 
das steht auf dem Plan der Führungen von Kurator Dr. Carl Pause 
und seinem Mitarbeiterteam. Auf Anfrage werden diese für bis zu 
jeweils neunzehn Personen gegeben.

Zudem ist zu dieser äußerst interessanten Ausstellung ein umfas-
sender, gut bebilderter wie lehrreicher 144-seitiger Katalog entstan-
den, mit ausführlicher Darstellung heimischer Fischarten. Er ist im 
Museumsshop für 12,95 Euro zu erwerben. Ein Audio-Guide für jun-
ges Publikum wird gerade von Neusser Schülerinnen und Schülern 
vorbereitet.

Ausstellung „Fisch Land Fluss“ bis zum 31.01.2021 im Clemens Sels 
Museum Neuss, dienstags bis samstags von 11 bis 17 Uhr sowie 
sonntags und freitags von 12 bis 18 Uhr. Eintritt 5 Euro für Erwach-
sene. Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis 21 Jahre frei. 
TIPP: Jeden ersten Sonntag im Monat ist der Eintritt für alle frei! Nä-
here Infos unter: www.clemens-sels-museum.de
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Nur mit Mund-Nasen-Bedeckung in die Innenstadt
Stadt Neuss legt Bereiche fest, in denen auch in der Öffentlichkeit 
eine Mund-Nasenbedeckung zu tragen ist
Mit der seit dem 19.10. gültigen Corona-Schutzverordnung des Lan-
des NRW gilt die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
auch in regelmäßig stark frequentierten Außenbereichen wie Fuß-
gängerzonen, in denen der Mindestabstand kaum einzuhalten ist. 
Die Stadt Neuss hat nun in Abstimmung mit dem Rhein-Kreis Neuss 
als Infektionsschutzbehörde und den anderen Kommunen im Kreis 
festgelegt, für welche Bereiche dies gilt.
In Neuss sind das der Hauptstraßenzug mit angrenzenden Straßen 
wie Markt, Neustraße, Sebastianusstraße und Meererhof, das Bahn-
hofsumfeld bis zur Brücke über das Hafenbecken 1 sowie die Stadt-
halle und deren Umfeld. In den nächsten Tagen wird es eine ent-
sprechende Veröffentlichung des Rhein-Kreises Neuss geben. Das 
Ordnungsamt wird in diesen Bereichen die Einhaltung der Pflicht 
zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung kontrollieren.

Die betroffenen Straßen im Detail:
Hauptstraßenzug
Oberstraße zwischen Hessenstraße und Markt
Hymgasse
An der Münze
Markt
Krämerstraße
Freithof
Münsterplatz
Münsterstraße
Neustraße
Büchel
Sebastianusstraße
Glockhammer zwischen Münsterstraße und Büchel
Spulgasse
Meererhof
Niederstraße

Am Konvent
Krefelder Straße
Bahnhof und Umfeld bis Pierburgbrücke
Theodor-Heuss-Platz
Marienkirchplatz
Elisenstraße
Collingstraße
Pierburgbrücke
Stadthalle und Umfeld
Am Obertor
Augustinusstraße zwischen Am Obertor und Stresemannallee
Stresemannallee zwischen Augustinusstraße und ZUE Neuss
Selikumer Straße zwischen Zufahrt Stadthalle und Augustinusstraße

(Stand: 20.10.2020
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Geiz ist geil“ – das haben wir schon gehört. Das kommt aus 
unserer Zeit, lässt sich aber schnell auf vergangene Epochen 
übertragen. Der römische Dichter Plautus (um 254 v. Chr.) 

hat das Thema schon aufgegriffen, in seiner Komödie „Aulularia“. 
Von Molière ist es weltbekannt. Am 9. September 1668 wurde 
„L’Avare“ (Der Geizige) in Paris im Théâtre du Palais-Royal uraufge-
führt. Eine Komödie, die sich durch die einst von Molière selbst ge-
spielte Titel- und Paraderolle des geldgierigen Harpagons ganz der 
Leidenschaft und dem Laster des Geizes hingibt. „Wer hat, der hat“ 
wird hier zum „Wer hat, verliert“. Harpagons Treiben richtet sich 
ausschließlich darauf, sein Geld zu halten und zu mehren. Nutzen 
tut er es kaum. Rafft zusammen, wo es geht. Er ist nicht nur 
ein „Sparfuchs“, sondern quält mit seinem Geiz seine Kinder 
und sein Umfeld, ist ein Halsabschneider und Zauderer. Die 
Angst um sein Geld oder drohende Verluste lassen ihn 
nicht schlafen. Auch selbst gönnt er sich wenig. Nur 
sein Geld.

Geliebte Taler, verachtete Menschen

Eigene Fehler nimmt er nicht wahr. Einsicht 
kennt er nicht. Sein erklärtes Ziel vor Au-
gen macht ihn Blind fürs Leben. So ist der 
unsympathische Patriarch mit aberwit-
zigen Sparmaßnahmen die traurig lä-
cherliche Figur des Stücks. Heiraten 
tut man nur des Geldes willen. Klar, 
dass seine Tochter Elise und sein 
Sohn Cléante nicht wagen, ihm 
ihre Heiratswünsche zu of-
fenbaren. Hat der Vater 
längst eigene Pläne ge-
fasst. Für Elise hat er 
den reichen Witwer 
Anselme auserko-
ren, weiß er doch 
nichts davon, dass der Liebhaber seiner Tochter, Valère, als Haus-
hofmeister in seinen Diensten steht. Mit Schmeicheleien will er die 
Gunst Harpagons gewinnen. Doch davon ist Valère weit entfernt. 
Auch Sohn Cléante wagt nicht, dem Vater seine Liebe zu Mariane zu 
eröffnen, die in materiellen Nöten ist. Von seinen Schulden mag er 
ebenfalls nichts erzählen. Der Zorn seines Vaters wäre gewiss. Und 
ist es, als dieser sich als der habgierige Geldgeber entpuppt, bei dem 
sich Cléante Geld borgen wollte. Der Verwirrung noch nicht genug, 
eröffnet Harpagon seinen Kindern seinen Wunsch, die genügsame 
Mariane zu ehelichen. Dann kann es losgehen, das Hin und Her, das 
Betrügen, Werben und Belügen. Eine Zäsur bringt erst La Flèche, der 
Diener Cléantes, ins Spiel. Er buddelt die Seele Harpagons aus, die 

Geldkassette, die der Geizige im Garten versteckt hielt. Die einzige 
Tat, die Harpagon Emotionen zeigen und seine Tränen fließen lässt.

You are so beautiful

Es ist ein skurriles Werk, in dem Molière sich einmal mehr mit den 
lächerlichen Zügen der Menschheit beschäftigt, sich den Schwä-

chen und Lastern seiner Zeitgenossen widmet. Komö-
diantisch verpackt, gern mit melancholischem Beige-
schmack. Heuchelei, Lüge, Geiz und Erbschleicherei 
sind nur einige seiner Themen. Im Rheinischen Lan-
destheater lässt man sich „lustvoll“ auf ihn ein: 
„Was zählt die Persönlichkeit, Hauptsache das Kon-
to ist gefüllt!“ Einiges ist anders, von der Drama-
turgie sind zahlreiche aktuelle Bezüge eingespielt. 
Hier ein Lied der Piaf, da Wirecard im Text und zwi-
schendrin zieht eine kleine Spielzeugkutsche über 
die Bühne. Da ist vieles untergejubelt worden, 
auch wenn die Handlung keine großen Umwe-
ge geht, sich aber gut gestrafft präsentiert. Mal 
geht es raus, dann wieder rein ins Stück. Doch aus 
dem Gemenge bahnt sich ein klarer Weg. Witz 
und Komik werden auf den Punkt gebracht, mit 
Pausen und Akkord; Harpagons Askese und sein 
stressiges Treiben, sein Geld zu mehren und zu 
halten, ins rechte Licht gesetzt. Die Macht des 

Geldes zeigt sich von einer anderen Seite. 
Nicht der Einfluss aufs Weltgeschehen 

steht im Visier. Es ist der Einzelne, 
den das Geld zerfrisst, geplagt 

von Paranoia. Der Geiz lässt 
Harpagon wirr handeln, 

die Angst lähmt 
sein Leben in 

Gänze. Er ist 
gefangen 

in einem Netz, das er selbst zuzieht. Eine komisch witzige Gestalt, 
die die Tragik im Humor offenlegt. Wunderbar von Carl-Ludwig 
Weinknecht im RLT verkörpert, von Thomas Goritzki pointiert in-
szeniert und im kargen wie einfallsreichen Bühnenbild von Heiko 
Mönnich unterstrichen. 
„You are so beautiful“ schallt es in den Raum und mag mit Herz-
schmerzsong das Leib zerreißen. Und nur eine kann gemeint sein: 
die geliebte Geldkassette. All das macht das Stück lebendig, ent-
staubt und gestaltet es kurzweilig. Das Ende ist hier kein Happy 
End. Das Leben ist’s, das sich nicht lenken lässt. Mit oder ohne Geld. 
– Hingehen lohnt!

Molières „Der Geizige“ im Rheinischen Landestheater

Die Macht des Geldes, die den Macher zerfrisst
Ein Campingstuhl, dessen Stoff beim Setzen reißt, 
ein reicher Hausherr in zerfetztem Gewand, der 
Szenen als Stadionsprecher kommentiert oder ein 
„Billy-Regal“ als Bonus: Zugegeben, direkt kommt 
man nicht auf Molières Komödie. Doch was an An-
spielungen und Akzenten den „Geizigen“ mit der 
Gegenwart verknüpfen lässt, sprengt das Stück 

nicht aus den Fugen, sondern gestaltet es vital 
und frisch. Eine moderne Interpretation, die sich 
selbst zeitweise nicht ernst nimmt, inszeniert von 
Thomas Goritzki unter der Dramaturgie von Oli-
vier Garofalo und mit Bühne und Kostümen von 
Heiko Mönnich. Ein ideenreiches Dreigespann, 
dessen Zusammenspiel hier aufgeht.

Marion Stuckstätte
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Frisches aus der

Die Neusser Kabarett-Serie im Theater am Schlachthof
RATHAUSKANTINE
Zum Advent wieder im
TaS, Blücherstraße 31, 41460 Neuss
Karten: 02131-277499, www.tas-neuss.de

Mahlzeit! Mein Name ist Alfred Sülheim, Stadtarchivar. Gemeinsam 
mit Controllerin Simone Strack, die ich regelmäßig in der Rathaus-
kantine treffe, haben wir schon etliche spannende und brisante 
Abenteuer zum Wohl des Bürgers, des Steuerzahlers und unserer 
geliebten Heimatstadt Neuss erlebt und erleben sie täglich wieder. 
An dieser Stelle gebe ich zum Besten, was uns zur Zeit bewegt...

Menü heute: Alles nochmal
Es ist gibt ja gewisse Volksweisheiten, die in den Mühen, Irrungen und 
Wirrungen des alltäglichen Existenzkampfes und der regelmäßigen 
Schnäppchenjagd einen ebenfalls gewissen Trost bieten sollen. Wie 
zum Beispiel die bekannte Tatsache, dass „die Hoffnung zuletzt stirbt“. 
Zur Zeit sicherlich eine beliebte Feststellung bei Mitarbeitern und Fans 
des Neusser Kaufhofes, der dem merkantilen Exitus gerade noch mal 
von der Online-Schippe gesprungen ist.
Leider gibt es zu jeder Volksweisheit, abgekürzt „VW“, auch eine sie re-
lativierende „VW“, in diesem Fall „Die Dummen sterben nicht aus“. Ja, 
die Dummen könnten tatsächlich weitermachen, wenn die Hoffnung 
längst vergessen und begraben ist. Ein These, die in diesen Pandemie-
zeiten in immer schnellerem Rythmus Bestätigung zu erhalten scheint. 
Glücklicherweise gibt es aber beim Inkrafttreten von „VWs“ keinen Au-
tomatismus. Und so finden die Kaufhofbetreiber vielleicht einen Weg, 
den Erhalt ihres Geschäftsmodelles (und damit den Erhalt der Arbeits-
plätze) dauerhaft zu sichern, und die Covidioten verschwinden vor der 
Hoffnung auf signifikante medizinische Fortschritte.
Eine weitere, sich leider immer wieder bewahrheitende Weisheit 
stammt aus der Modewelt: „Alles kommt irgendwann wieder“. Und 
tatsächlich ist es gar nicht mal so lange her, dass man gewisse Prob-
leme als erledigt betrachtete: Masern, die FDP, Friedrich Merz... Aber 
dann, paff, wie aus dem Nichts sind sie wieder da. Was nur beweist, 
dass nicht jede Art von Recycling nachhaltig gut für die Umwelt und 
die Zukunft ist.
Gelegentlich tauchen bekannte Dinge auch an anderen Orten wieder 
auf, mal im alten Gewande, mal neu etikettiert. So wie Gammelfleisch 
oder Erbschaften von afrikanischen Prinzen. Und jetzt haben wir im 
Neusser Stadtrat also Rot-Grün. Gab es in der schönsten Stadt am Rhein 
noch nie. An anderer Stelle schon und man kann nur hoffen, dass die 
Neusser Variante ein Upcycling ist. Den Eindruck erweckt zumindest 
das Anhängsel „plus“ am Rot-Grün. Oder besser gesagt soll es den Ein-
druck erwecken. Wer schon einmal versehentlich im TV das Programm 
‚RTLplus‘ gewählt hat weiß, dass ein Plus nichts Gutes bedeuten muss.
Rot-GrünPlus bedeutet aber für die Neusser CDU, dass sie erstmals 
seit Beginn der schriftlichen Aufzeichnungen in Neuss in die Oppositi-
on muss. Das ist aber gar nicht schlimm, auch wenn‘s beim ersten Mal 
noch weh tut – schließlich kommt alles wieder. Irgendwie. Irgendwo. 
Irgendwann. 

Allerdings heißt alles nicht 
jeder. Vielleicht kommt Bar-
barossa aus dem Kyffhäuser 
zurück oder Elvis vom Mars, 
aber keiner, den wir an das Virus 
verlieren kommt zurück. Im Ver-
hältnis zum Tragen einer Maske 
wohl die größere Einschränkung. 
Aber zum Thema Hoffnung und 
Dummheit siehe oben.

Darauf ein leckeres Alt,
Wohl bekomm‘s!

SONDERPROGRAMM 
NOVEMBER 
DEZEMBER 2020
AUF WWW.TAS-NEUSS.DE

SONDERPROGRAMM SONDERPROGRAMM 
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Regelmäßig

Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr: 
Museum Insel Hombroich
Alicja Kwade - Kausalkonsequenz. 
Ausstellung mit Arbeiten der deut-
schen Künstlerin. Ab 7.9. tägl. 10:00 
bis 18:00 Uhr. Langen Foundation
Vintage Fashion – Paper Dolls aus der 
Sammlung des Wirtschaftswunder-
museums. Ab 6.9. Sa + So 11:00 bis 
17:00 Uhr. Feld-Haus, Museum für 
Populäre Druckgrafik
Terunobu Fujimori. Ausstellung, in 
deren Rahmen der japanische Künst-
ler ein Teehaus für die Raketenstation 
Hombroich realisieren wird. Fr bis So 
12:00 bis 17:00 Uhr. Siza-Pavillon und 
Teehaus, Raketenstation Hombroich
Fisch Land Fluss. Spannende 
Exponate und viele originalgetreue 
Nachbildungen entführen den Besu-
cher in wunderbare Wasserwelten 
und zehntausend Jahre Fischerei-
geschichte. Ab 27.9. Di bis Sa 11:00 
bis 17:00, So 11:00 bis 18:00 Uhr. 
Clemens Sels Museum
Mein lieber Schwann. Ausstellung 
über den in Neuss geborenen 
Theodor Schwann, Anatom und 
Physiologe sowie Entdecker des 
Magenferments Pepsin. Ab 11.10. 
Mo bis Fr 09:00 bis 17:00, Sa + So 
12:00 bis 18:00 Uhr. Kulturforum 
Alte Post
Dammbruch - Das Neusser 
Jahrhundert-Hochwasser 1920. Kabi-
nettausstellung mit eindrucksvollen 
historischen Fotografien vom Rhein-
hochwasser im Januar 1920. Mo bis 
Fr 09:00 bis 18:00 Uhr. Stadtarchiv
Martin Lunyszyn - Beethovens Kupfer. 
Ausstellung mit Werken des in Zabrze 
geborenen Künstlers. Ab 24.11. Di bis 
Fr 16:00 bis 18:00, So 15:00 bis 18:00 
Uhr. Museum Kunstraum Neuss
Neusser Weihnachtsmarkt 2020 auf 
dem Freithof vor dem Zeughaus. Ab 
16.11. Mo bis Do 11:00 bis 20:00, Fr + 
Sa 11:00 bis 21:00, So 12:00 bis 20:30 
Uhr

Sonntag, 01.11.
Diverse

11:00 Uhr: Öffentliche Führung 
durch das Museum Insel Hombroich. 
Treffpunkt Kassenhaus Museum Insel 
Hombroich
11:30 + 13:00 Uhr: Fisch Land Fluss. 
Öffentliche Führung durch die 
aktuelle Sonderausstellung. Clemens 
Sels Museum
11:30 Uhr: Römer Angeln. In diesem 
Workshop lernt man eine Angel 
zu basteln, wie sie schon von den 
Römern verwendet wurde. Clemens 
Sels Museum
13:00 Uhr: Öffentliche Führung 
durch die Raketenstation Hombroich. 
Treffpunkt Pförtnerhaus Eingang 
Raketenstation Hombroich
15:00 Uhr: Öffentliche Führung durch 
die Langen Foundation.  Treffpunkt 
Eingang Langen Foundation

Kinder & Jugendliche
10:30 bis 14:30 Uhr: Graffiti. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Konstantin Jakson für 
Jugendliche ab zwölf Jahren. Kultur-
forum Alte Post

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: The Black Rider. Theater-
aufführung nach einem Musical von 
Tom Waits mit einer Einführung um 
17:30 Uhr: Rheinisches Landesthea-

ter Neuss, Schauspielhaus
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - Antony 
And Cleopatra. Cathy Naden präsen-
tiert online Shakespeares Schauspiel 
in einer Kurzfassung. www.facebook.
com/GlobeNeuss

Konzerte
19:00 Uhr: „Ein deutsches Requiem“ 
von Johannes Brahms. Konzert mit 
dem Neusser Kammerorchester 
sowie dem Münsterchor Neuss und 
Solisten. Quirinus-Münster

Märkte
11:00 bis 16:00 Uhr: Mädchen-
klamotte - der Mädelsflohmarkt. 
Stadthalle

Sport
20:00 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
WTTV Herren 2020/2021. TG Neuss 
IV gegen den BV Neuss-Weckhoven. 
Sporthalle Comenius-Gesamtschule

Montag, 02.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 
1 und 3 Jahren. Wir bitten um Anmel-
dung. Kinderschutzbund
16:00 bis 18:00 Uhr: SKOLL - 
Selbstkontroll-Training. Seminar 
der VHS in Kooperation mit der 
Drogenberatungsstelle Neuss, dem 
Sozialpsychiatrischen Dienst beim 
Gesundheitsamt Rhein-Kreis Neuss 
und der Fachambulanz der Caritas 
Sozialdienste. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Dienstag, 03.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 
1 und 3 Jahren. Wir bitten um Anmel-
dung. Kinderschutzbund
11:00 bis 12:00 Uhr: Fit im Alltag 
durch Neurokinetik®. Kursinhalte 
sind: Schulung motorischer Kompe-
tenzen durch rythmische Übungen, 
Reaktionsübungen, Überkreuzübun-
gen und bilaterale Bewegungsübun-
gen mit Bällen Tüchern etc. 2€ je 
Sitzung. miteinander@diakonie-rkn.
de. Evangelische Kreuzkirche in 
Gnadental
16:00 bis 17:00 Uhr: Miteinander 
beim Yoga (60plus). Hier Yoga werden 
kraftvolle Yogapositionen (Asanas) 
mit fließenden Bewegungsabläu-
fen kombiniert. Für Anfänger und 
Fortgerittene. 2,5€ je Sitzung. mitei-
nander@diakonie-rkn.de. Elfeshof, 
Meditationszentrum Neuss
17:30 bis 21:15 Uhr: Kochevent: 
Koschere Küche. Seminar des Fami-
lienforum Edith Stein mit Alexander 
Merher. Edith-Stein-Haus
18:30 bis 20:00 Uhr: Embodiment - 
Wie unsere Körperhaltung die Psyche 
beeinflusst und umgekehrt. Kom-
paktseminar der VHS mit Susanne 
Kerschies. Romaneum
19:00 bis 20:30 Uhr: Im Gespräch: 
Nachhaltig leben. Diskussionsveran-
staltung der VHS in Kooperation mit 
der Transition Town Initiative Neuss. 

Romaneum

Konzerte
18:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2020/2021 - Benjamin Appl & 
Kit Armstrong. Zwei Stars, die auf 
allen internationalen Podien zu 
Hause sind, präsentieren in diesem 
einmaligen Liederabend die Kunst 
der Ballade (auch um 20:00 Uhr). 
Zeughaus

Sport
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTV Norf III gegen 
den TTC Dormagen III. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TTV Norf V 
gegen den BV Neuss-Weckhoven 
III. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Grundschule
20:00 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TG Neuss V 
gegen den TTC SW Elsen V. Sporthalle 
Comenius-Gesamtschule

Mittwoch, 04.11.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Geistige Fitness. 
Wir trainieren in lockerer und ent-
spannter Atmosphäre, ohne Stress 
oder Druck, mit Fantasie und Kreati-
vität Ihre geistige Beweglichkeit. 2€ 
je Sitzung. miteinander@diakonie-
rkn.de. Evangelische Kreuzkirche in 
Gnadental
13:00 bis 14:00 Uhr: Miteinander im 
Spaziergang mit Kaffee und Kuchen. 
Wir laden Sie zum gemeinsamen 
Spaziergang mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen ein. Dabei 
können Sie sich in interessanten 
Gesprächen austauschen. variierende 
Startpunkte. miteinander@diakonie-
rkn.de
15:00 bis 18:00 Uhr: 100 Jahre 
Gerhard Hoehme. Ausstellung mit 
Acrylbildern und Papierarbeiten 
des Künstlers anlässlich seines 100. 
Geburtstags. Schloss Reuschenberg 
18:00 bis 20:15 Uhr: Lösungsorien-
tierte Kommunikation. Informations-
abend des Familienforum Edith Stein 
mit einer Einführung in die Transakti-
onsanalyse (TA). Edith-Stein-Haus
18:30 Uhr: Vereinsabend des Eifelver-
eins Neuss im Martin-Luther-Haus
19:00 bis 21:15 Uhr: Räum dein 
Leben auf - Ordnung im Home Office. 
Praxisseminar des Familienforum 
Edith Stein mit Sabine Pabich. Edith-
Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Soiree zu „Nathan@
Whiteboxx“. Besuch einer Probe 
mit Hintergründen zu Regiekonzept 
und Theaterstück. Foyer Rheinisches 
Landestheater Neuss

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. VfR 
06 Neuss gegen den VfL Jüchen-
Garzweiler II. Jahnstadion
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. DJK Novesia Neuss 

gegen die TTA SV Rosellen. Turnhalle 
Herbert-Karrenberg-Schule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TuS Neuss-Reuschenberg 
II gegen den CVJM Kelzenberg IV. 
Turnhalle Schule Am Wildpark
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
A1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. DJK Novesia Neuss III 
gegen die TG Neuss VI. Turnhalle 
Herbert-Karrenberg-Schule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TuS Neuss-
Reuschenberg III gegen den TTC BW 
Grevenbroich V. Turnhalle Schule Am 
Wildpark

Donnerstag, 05.11.
Diverse

08:30 bis 18:30 Uhr: Dürer war hier. 
Eine Reise wird zur Legende. Exkur-
sion mit der VHS nach Aachen mit 
Führungen durch zwei Ausstellun-
gen. Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
09:30 bis 12:30 Uhr: Männer kochen 
über den Dächern von Neuss - 55 
plus I. Seminar des Familienforum 
Edith Stein mit Wolfgang Derau. 
Edith-Stein-Haus
11:00 bis 12:00 Uhr: Englisch für 
Spätbeginner – Keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Freude und Spaß daran, 
etwas Neues zu lernen bilden den 
Kern unserer Einstiegskurse. Mitei-
nander@diakonie-rkn.de. Evangeli-
sche Kreuzkirche in Gnadental
13:00 Uhr: Kunstpause: Im neuen 
Glanz - Restaurierung bedeutender 
Werke im Clemens Sels Museum. 
Kurzführung für Kulturhungrige mit 
der Kuratorin Dr. Bettina Zeman. 
Clemens Sels Museum
15:00 Uhr: Daisy-Player-Sprech-
stunde. Die Stadtbibliothek Neuss 
stellt die Geräte speziell für Men-
schen mit Seh- oder Lesebeeinträch-
tigungen zum Abspielen von Hörbü-
chern vor (Anmeldung erforderlich). 
Stadtbibliothek
16:00 Uhr: Gaming Club. Ein aufre-
gendes Mario Kart-Turnier steht dies-
mal im Mittelpunkt. Stadtbibliothek
16:00 bis 18:15 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
hervorheben. Seminar des Familien-
forum Edith Stein mit Ursula Hurtz. 
Edith-Stein-Haus
19:00 bis 20:30 Uhr: Stiftung 
Denkmalschutz: Eigenwillige Bauten, 
ihre Erbauer und Bewohner. Vortrag 
der VHS in Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
Ortskuratorium Neuss. Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - Two 
Gentleman Of Verona. Claire Mar-
shall präsentiert online Shakespeares 

Schauspiel in einer Kurzfassung. 
www.facebook.com/GlobeNeuss

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. 
DJK Germania Hoisten gegen den 
SV Rheinwacht Stürzelberg 1928. 
Matthias-Ehl-Sportanlage
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTV Norf gegen den 
TTC GW Vanikum II. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. BV Neuss-Weckhoven 
II gegen den SV DJK Holzbüttgen VI. 
Turnhalle Gemeinschaftsgrundschule 
Kyburg

Freitag, 06.11.
Diverse

17:00 bis 20:00 Uhr: Mappenbera-
tung. Wochenendseminar des Kultur-
forum Alte Post mit Anke Jüngels für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post

Theater, Kabarett & Tanz
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - Troilus 
And Cressida. Jerry Killick präsentiert 
online Shakespeares Schauspiel in 
einer Kurzfassung. www.facebook.
com/GlobeNeuss

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Heart Devils. Rock‘n‘Roll-Konzert im 
Börsencafe

Partys
20:00 Uhr: 15. Neusser Lichtblicke-
Show 2020. Charity-Veranstaltung 
der Aktion Lichtblicke zur Unter-
stützung in Not geratener Neusser 
Kinder und Jugendliche. Strandgut, 
RennbahnPark

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. 1. Neusser TTC Nordstadt 
gegen den TTC SW Elsen II. Turnhalle 
Janusz-Korczak-Gesamtschule
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TuS Neuss-Reuschenberg 
gegen den TuRa Büderich II. Turnhalle 
Schule Am Wildpark
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. SV Germania 
Grefrath gegen den TTV Zons III. 
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath
20:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. Polizei SV Neuss 
II gegen den BV 1927 Neuss-
Weckhoven. Bezirkssportanlage Am 
Stadtwald
20:00 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
NRW Herren 2020/2021. Neusser 
EV gegen die Dinslakener Kobras. 
Eissporthalle Reuschenberg
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Nathan
@WHITEBOxX
Nach Gotthold Ephraim Lessing

Bedachungen Markus Kluth
Harbernusstr. 40a

Tel.: 02182 / 7842 • Fax: 02182 / 69596
E-Mail: kluth-m@t-online.de

Seit 25 Jahren Ihr Partner für:
Bedachungen Naturschieferbau
Bauklempnerei Fassadenbau
Flachdachbau  Einbau von Velux 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Samstag, 07.11.
Diverse

09:00 bis 18:00 Uhr: Weekend 
of Hell. Große Horror & Movie 
Convention mit Auftritten inter-
nationaler Stars, Präsentationen 
neuer Horrorfilme, Workshops, 
Ausstellungen sowie vielen weiteren 
Aktionen. Crowne Plaza Hotel Neuss/
Düsseldorf
09:30 bis 13:15 Uhr: Den richtigen 
Platz im Leben finden - Einführung 
in die Systemische Aufstellungsar-
beit. Seminar der VHS mit Susanne 
Tiedemann-Ziem. Romaneum
10:00 bis 13:00 Uhr: Bitte Haltung 
annehmen! - Fehlhaltungen vorbeu-
gen. Seminar der VHS mit Thomas 
Bergfeld. Romaneum
10:00 bis 17:00 Uhr: Raus aus den 
alten Mustern - Spring über Deinen 
Schatten. Seminar der VHS mit 
Michaela Bolinski nur für Frauen. 
Romaneum
10:00 bis 15:00 Uhr: ImPULSe für 
ein gesundes Leben. Seminar des 
Familienforum Edith Stein mit Irene 
Schommer. Edith-Stein-Haus
10:00 bis 15:00 Uhr: Mappenbera-
tung. Wochenendseminar des Kultur-
forum Alte Post mit Anke Jüngels für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
10:00 bis 16:00 Uhr: Malerei - 
Grundlagen. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Melanie 
Richter für alle Altersstufen ab fünf-
zehn Jahren. Kulturforum Alte Post
11:00 bis 17:00 Uhr: Kleiderwerk-
statt. Wochenendseminar des Kultur-
forum Alte Post mit Bich van Heck für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
12:00 bis 19:00 Uhr: Kochclub. 
Workshop des Familienforum Edith 
Stein mit Alois Chiandetti. Edith-
Stein-Haus

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Nathan@
Whiteboxx. Theateraufführung nach 
einem Drama von Gotthold Ephraim 
Lessing mit einer Einführung um 
19:30 Uhr: Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Schauspielhaus
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - As You 
Like It. Robin Arthur präsentiert 
online Shakespeares Schauspiel 
in einer Kurzfassung, die auf einer 
einen Meter großen Tischplatte 
inszeniert wird. www.facebook.com/
GlobeNeuss

Sport
20:00 Uhr: Handball-Regionalliga 
Nordrhein Männer 2020/2021. 
Neusser HV gegen den TV Aldekerk. 
Hammfeldhalle

Sonntag, 08.11.
Diverse

10:00 bis 16:30 Uhr: Motivations- 
und Zielerreichungstraining. Seminar 
der VHS mit Andreas Krämer. 
Romaneum
10:00 bis 13:20 Uhr: Selbstverteidi-
gung für Frauen. Intensivseminar der 
VHS mit Jochen Xenos. Romaneum
10:00 bis 16:00 Uhr: Malerei - 
Grundlagen. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Melanie 
Richter für alle Altersstufen ab fünf-
zehn Jahren. Kulturforum Alte Post
11:00 bis 17:00 Uhr: Kleiderwerk-
statt. Wochenendseminar des Kultur-
forum Alte Post mit Bich van Heck für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 

Kulturforum Alte Post
11:30, 14:00 + 15:30 Uhr: Fisch Land 
Fluss. Behind the Scenes. Kuratoren-
führung mit Dr. Carl Pause durch die 
aktuelle Sonderausstellung. Clemens 
Sels Museum

Theater, Kabarett & Tanz
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - Othello. 
Cathy Naden präsentiert online 
Shakespeares Schauspiel in einer 
Kurzfassung, die auf einer einen 
Meter großen Tischplatte inszeniert 
wird. www.facebook.com/Globe-
Neuss

Konzerte
19:00 Uhr: Soul & Food 2020 - Eileen 
Hemmersbach / Klavier. Neue 
Konzertreihe mit Musikern aus Neuss 
und direkter Umgebung. Drusushof

Märkte
11:00 bis 16:00 Uhr: Kinderflohmarkt 
- Alles rund ums Kind. Trödelmarkt 
für die ganze Familie mit Spielzeug, 
Kleidung, Bücher und vielen anderen 
Sachen für die Kleinen. Wetthalle 
Neuss, RennbahnPark
11:00 bis 17:00 Uhr: Weiberkram. 
Mädchenflohmarkt für Vintage Fans 
und Secondhand Schnäppchenjäger. 
Gare du Neuss

Sport
10:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Gruppe 3 Niederrhein Frauen 
2020/2021. DJK Rheinkraft Neuss 
gegen den VfL Viktoria Jüchen-Garz-
weiler. Ludwig-Wolker-Sportanlage
11:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Gruppe 3 Niederrhein Frauen 
2020/2021. SC 1936 Grimlinghausen 
gegen den Ballspielverein Weve-
linghoven 1913. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen
12:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. SV Uedesheim II 
gegen die SG Kaarst II. Bezirkssport-
anlage Neuss-Uedesheim
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. DJK Novesia 
Neuss 1919 II gegen den TSV Norf II. 
Jahnstadion 
Holzheimer SG 1920 II gegen den 
FSV Vatan Neuss. Johann-Dahmen-
Sportanlage
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021.  
DJK Novesia Neuss 1919 II gegen den 
FC Zons III. Jahnstadion 
DJK Rheinkraft Neuss III gegen 
den SSV Delrath II. Ludwig-Wolker-
Sportanlage 
SV Rosellen III gegen den SV Rhein-
wacht Stürzelberg 1928 II. Theodor-
Klein-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. Fusseberg Kickers 
Helpenstein gegen den SuS Gohr. 
Von-Waldthausen-Stadion
14:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2020/2021. SV Uedesheim gegen 
den Lohausener SV. Bezirkssportan-
lage Neuss-Uedesheim
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. SC 
1936 Grimlinghausen gegen die SVG 
Grevenbroich 1988. Bezirkssportan-
lage Neuss-Grimlinghausen
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021.  
Polizei SV Neuss gegen den VFR 
Büttgen II. Bezirkssportanlage Am 
Stadtwald 

SG Erfttal gegen die SVG Neuss-
Weissenberg. Bezirkssportanlage 
Neuss-Erfttal 
TuS Reuschenberg 1945 gegen die 
DJK Rheinkraft Neuss. Bezirkssport-
anlage Neuss-Reuschenberg
14:45 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. 
SV Rosellen gegen den SV Glehn. 
Theodor-Klein-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2020/2021. DJK Novesia Neuss gegen 
den TV Kalkum-Wittlaer. Jahnstadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen den SSV Delrath. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
16:00 Uhr: Handball-Verbandsliga 
Niederrhein Gruppe 1 Frauen 
2020/2021. Neusser HV gegen Welfia 
M‘gladbach. Hammfeldhalle
16:00 Uhr: Handball-Bezirksliga 
Düsseldorf Frauen 2020/2021. TG 
Neuss gegen die HSG Gerresheim. 
Sporthalle Marie-Curie-Gymnasium
20:00 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
NRW Herren 2020/2021. Neusser 
EV gegen die Troisdorf Dynamite. 
Eissporthalle Reuschenberg

Montag, 09.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung. Kinderschutz-
bund
15:15 bis 16:45 Uhr: Vier lebendige 
Einstiege in die Malerei. Seminar der 
VHS mit Thomas Brandt (Start am 
14.09.2020). Romaneum
16:00 bis 18:00 Uhr: SKOLL - 
Selbstkontroll-Training. Seminar 
der VHS in Kooperation mit der 
Drogenberatungsstelle Neuss, dem 
Sozialpsychiatrischen Dienst beim 
Gesundheitsamt Rhein-Kreis Neuss 
und der Fachambulanz der Caritas 
Sozialdienste. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 

Dienstag, 10.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 
1 und 3 Jahren. Wir bitten um Anmel-
dung. Kinderschutzbund
10:00 bis 14:45 Uhr: Schreibwerk-
statt Kurzgeschichten - Von der Idee 
bis zur Publikation. Aufbaukurs. 
Online-Seminar der VHS mit Thomas 
Opfermann (Start am 01.09.2020). 
VHS, Virtueller Raum
11:00 bis 12:00 Uhr: Fit im Alltag 
durch Neurokinetik®. Kursinhalte 
sind: Schulung motorischer Kompe-
tenzen durch rythmische Übungen, 
Reaktionsübungen, Überkreuzübun-
gen und bilaterale Bewegungsübun-
gen mit Bällen Tüchern etc. 2€ je 
Sitzung. miteinander@diakonie-rkn.
de. Evangelische Kreuzkirche in 
Gnadental
15:00 bis 16:30 Uhr: Teestube für 

junge Mütter. Offener Treff des Fami-
lienforum Edith Stein für Schwangere 
und junge Mütter. Edith-Stein-Haus
16:00 bis 17:00 Uhr: Miteinander 
beim Yoga (60plus). Du lernst 
abwechslungsreiche Asanas und 
wie Du diese im Rhythmus Deines 
Atems ausführst. Für Anfänger und 
Fortgerittene. 2,5€ je Sitzung. mitei-
nander@diakonie-rkn.de. Elfeshof, 
Meditationszentrum Neuss
18:00 bis 21:00 Uhr: Hochsensi-
bilität: Die besonderen Gaben der 
„Feinbesaiteten“. Seminar der VHS 
mit Stephanie Hollstein. Romaneum
18:30 bis 21:00 Uhr: Transition 
Town Initiative Neuss: Offener Treff. 
Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit der VHS mit Veronika Neumann. 
Romaneum
19:00 bis 20:30 Uhr: Darmgesund-
heit - Einfluss auf das Immunsystem. 
Seminar der VHS mit Uta Pithan. 
Romaneum

Sport
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTV Norf IV gegen die 
TTSF Glehn III. Turnhalle Geschwister-
Scholl-Grundschule
20:00 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TG Neuss VI 
gegen den TTC BW Grevenbroich VI. 
Sporthalle Comenius-Gesamtschule

Mittwoch, 11.11.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Geistige Fitness. 
Wir trainieren in lockerer und ent-
spannter Atmosphäre, ohne Stress 
oder Druck, mit Fantasie und Kreati-
vität Ihre geistige Beweglichkeit. 2€ 
je Sitzung. miteinander@diakonie-
rkn.de. Evangelische Kreuzkirche in 
Gnadental
13:00 bis 14:00 Uhr: Miteinander im 
Spaziergang mit Kaffee und Kuchen. 
Wir laden Sie zum gemeinsamen 
Spaziergang mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen ein. Dabei 
können Sie sich in interessanten 
Gesprächen austauschen. variierende 
Startpunkte. miteinander@diakonie-
rkn.de
14:00 Uhr: ADFC/Netzwerk 55+-Tour. 
30 Kilometer-Radtour mit dem ADFC 
Neuss und dem Netzwerk Neuss in 
die nähere Umgebung. Treffpunkt 
Lauftreff Waldstraße, Neuss-Rosel-
lerheide
15:00 bis 18:00 Uhr: 100 Jahre 
Gerhard Hoehme. Ausstellung mit 
Acrylbildern und Papierarbeiten 
des Künstlers anlässlich seines 100. 
Geburtstags. Schloss Reuschenberg
19:30 bis 21:00 Uhr: Mit Mut und 
Lust - Frauengeschichten aus dem 
europäischen Widerstand 1933-
1945. Vortrag der VHS mit Dr. Flo-
rence Herve in Kooperation mit dem 
Deutsch-Französischen Kulturkreis 
Neuss und der Stadtbibliothek Neuss. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Soiree zu „Eine Weih-
nachtsgeschichte“. Besuch einer 
Probe mit Hintergründen zu Regie-
konzept und Theaterstück. Foyer 
Rheinisches Landestheater Neuss

Konzerte
20:00 Uhr: Songpoeten - Danny 
Dziuk mit Krazy. Konzert mit der 
Kölner Sängerin und Songwriterin 
Krazy und dem Liedermacher und 
Produzenten ihres neuen Albums 
Danny Dziuk. Kulturkeller

Sport
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. DJK Novesia Neuss II 
gegen den BV Neuss-Weckhoven II. 
Turnhalle Herbert-Karrenberg-Schule

Donnerstag, 12.11.
Diverse

10:00 bis 13:00 Uhr: Männer kochen 
über den Dächern von Neuss - 55 
plus I. Seminar des Familienforum 
Edith Stein mit Peter Kohnen in 
Kooperation mit dem Netzwerk 55+. 
Edith-Stein-Haus

11:00 bis 12:00 Uhr: Englisch für 
Spätbeginner – Keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Einige neue Worte 
lernen und schnell die Scheu ablegen, 
sie auch mal auszusprechen. Mitei-
nander@diakonie-rkn.de. Evangeli-
sche Kreuzkirche in Gnadental

16:00 bis 18:15 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 

17:30 bis 18:30 Uhr: Essbare Stadt. 
Treffen der VHS zum Diskutieren 
und Konzipieren in Kooperation 
mit der Transition Initiative Neuss. 
Romaneum

18:00 bis 19:30 Uhr: Textwerkstatt: 
Kreatives Schreiben. Seminar des 
Familienforum Edith Stein mit Vera 
Henkel. Edith-Stein-Haus

19:00 bis 20:30 Uhr: Antientzünd-
liche Lebensmittel - Ernährung bei 
Gelenkbeschwerden, Arthrose und 
Rheuma. Vortrag der VHS mit Krisz-
tian Marc Koczor. Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - Taming 
Of The Shrew. Claire Marshall präsen-
tiert online Shakespeares Schauspiel 
in einer Kurzfassung. www.facebook.
com/GlobeNeuss

Konzerte
18:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2019/2020 - Justyna Sliwa & 
Quatuor Voce. Nachholkonzert mit 
Werken von Anton von Webern, 
Wolfgang Amadeus Mozart und 
Johannes Brahms (auch 20:00 Uhr). 
Zeughaus

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. BV Neuss-Weckhoven 
gegen den 1. Neusser TTC Nordstadt. 
Turnhalle Gemeinschaftsgrundschule 
Kyburg

19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTV Norf II gegen den 
SV DJK Holzbüttgen V. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule

19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. BV Neuss-
Weckhoven III gegen den TTC DJK 
Neukirchen VI. Turnhalle Gemein-
schaftsgrundschule Kyburg
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Veranstaltungskalender
Freitag, 13.11.

Diverse
10:00 bis 13:00 Uhr und 15:00 
bis 17:00 Uhr: Geistige Fitness – 
Denk-Parcours – kostenlos. Lernen 
Sie in lockerer und entspannter 
Atmosphäre die unterschiedlichsten 
Übungen aus dem ganzheitlichen 
Gedächtnistraining kennen. Mitein-
ander@diakonie-rkn.de
10:00 bis 13:45 Uhr: Kochvergnügen 
für Frauen. Seminar des Familienfo-
rum Edith Stein mit Dorota Hegerath. 
Edith-Stein-Haus
19:00 bis 22:00 Uhr: Schauspiel - 
Comedy. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Reiner 
Scharlowsky für alle Altersklassen 
ab achtzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
19:30 bis 21:45 Uhr: Photoshop. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Astrid Klerx für alle 
Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post

Theater, Kabarett & Tanz
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - The 
Comedy Of Errors. Terry O‘Connor 
präsentiert online Shakespeares 
Schauspiel in einer Kurzfassung, die 
auf komisch-unterhaltende Weise 
nacherzählt und unter Verwendung 
unterschiedlichster Alltagsgegen-
stände auf einer einen Meter großen 
Tischplatte inszeniert wird. www.
facebook.com/GlobeNeuss

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Ses-
sion - Just4Fun. Rock-Konzert im 
Börsencafe

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. 1. Neusser TTC Nordstadt 
II gegen die DJK Novesia Neuss. Turn-
halle Janusz-Korczak-Gesamtschule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. 1. Neusser TTC 
Nordstadt III gegen die DJK Novesia 
Neuss III. Turnhalle Janusz-Korczak-
Gesamtschule

14. NOV 
2020
20 h 

rlt-neuss.de

Eine 
Weihnachtsgeschichte
Nach Charles Dickens

Samstag, 14.11.
Diverse

11:00 bis 17:30 Uhr: Schauspiel - 
Comedy. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Reiner 
Scharlowsky für alle Altersklassen 
ab achtzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
11:15 bis 18:00 Uhr: Photoshop. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Astrid Klerx für alle 
Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
13:00 bis 15:15 Uhr: Japanische 
Kalligraphie. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Rie Wada 
für alle Altersstufen ab fünfzehn 
Jahren. Kulturforum Alte Post

14:00 bis 19:00 Uhr: Schmuckwerk-
statt - Selbermachen. Wochenend-
seminar des Kulturforum Alte Post 
mit Doro Eicker für alle Altersstufen 
ab fünfzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
15:00 bis 18:45 Uhr: Backclub. 
Workshop des Familienforum Edith 
Stein mit Alois Chiandetti. Edith-
Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Die kunterbunte 
Welt der Kunst. Wochenendseminar 
des Kulturforum Alte Post mit Nanja 
Gemmer für Kinder von vier bis 
sieben Jahren. Kulturforum Alte Post

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Eine Weih-
nachtsgeschichte. Komödie von 
Patrick Barlow nach Charles Dickens 
in einer Theateraufführung des Rhei-
nischen Landestheaters. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Vorpremiere - Ende gut, 
alles gut. Theateraufführung des 
Jugendensembles der Alten Post 
nach William Shakespeare. Kulturfo-
rum Alte Post
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - Timon 
Of Athens. Robin Arthur präsentiert 
online Shakespeares Schauspiel 
in einer Kurzfassung, die auf einer 
einen Meter großen Tischplatte 
inszeniert wird. www.facebook.com/
GlobeNeuss

Sport
15:00 Uhr: Volleyball-Bezirksliga 7 
WVV Frauen 2020/2021. TG Neuss 
gegen den TV Angermund. Sporthalle 
Quirinus-Gymnasium
17:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTA SV Rosellen gegen 
den TuS Neuss-Reuschenberg. Turn-
halle St. Peter-Schule
17:30 Uhr: 2. Damen-Basketball-Bun-
desliga 2020/2021. TG Neuss Tigers 
gegen die ChemCats Chemnitz. 
Elmar-Frings-Sporthalle
18:00 Uhr: Volleyball-Verbandsliga 
1 WVV Frauen 2020/2021. DJK 
Rheinkraft Neuss gegen den TSV 
Bayer 04 Leverkusen III. Sporthalle 
Berufskolleg Neuss
18:00 Uhr: Tischtennis-Regionalliga 
West Herren 2020/2021. TG Neuss 
gegen den TTC RG Porz. Sporthalle 
Comenius-Gesamtschule
18:30 Uhr: Tischtennis-Verbandsliga 
Gruppe 5 WTTV Herren 2020/2021. 
TG Neuss II gegen den TTC BW Gre-
venbroich II. Sporthalle Comenius-
Gesamtschule
18:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TTA SV Rosellen 
II gegen die TG Neuss V. Turnhalle St. 
Peter-Schule
18:30 Uhr: Handball-Bezirksliga Düs-
seldorf Männer 2020/2021. TuS Reu-
schenberg gegen die HSG Jahn 05/SC 
West. Sporthalle Reuschenberg
19:30 Uhr: Ringer-Bundesliga Nord-
West Herren 2020/2021. Heimkampf 
der KSK Konkordia Neuss gegen den 
ASV Mainz 88. Stadionhalle Neuss
19:30 Uhr: Handball-Regionalliga 
Nordrhein Männer 2020/2021. 
Neusser HV gegen die HSG Siebenge-
birge. Hammfeldhalle

Sonntag, 15.11.
Diverse

09:45 bis 16:00 Uhr: Faszination 
Meditatives Bogenschießen - Ohne 
Wettbewerb, ohne Erfolgsdruck. 

Seminar der VHS mit Frank Goll. 
Romaneum
11:00 bis 17:30 Uhr: Schauspiel - 
Comedy. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Reiner 
Scharlowsky für alle Altersklassen 
ab achtzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
11:15 bis 18:00 Uhr: Photoshop. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Astrid Klerx für alle 
Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
11:30 Uhr: Im neuen Glanz - Res-
taurierung bedeutender Werke im 
Clemens Sels Museum. Kuratoren-
führung mit Dr. Bettina Zeman. 
Clemens Sels Museum
12:00 bis 17:00 Uhr: Schmuckwerk-
statt - Selbermachen. Wochenend-
seminar des Kulturforum Alte Post 
mit Doro Eicker für alle Altersstufen 
ab fünfzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
13:00 Uhr: Im neuen Glanz - Res-
taurierung bedeutender Werke im 
Clemens Sels Museum. Kuratoren-
führung mit Dr. Bettina Zeman. 
Clemens Sels Museum
13:00 bis 15:15 Uhr: Japanische 
Kalligraphie. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Rie Wada 
für alle Altersstufen ab fünfzehn 
Jahren. Kulturforum Alte Post

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Die kunterbunte 
Welt der Kunst. Wochenendseminar 
des Kulturforum Alte Post mit Nanja 
Gemmer für Kinder von vier bis 
sieben Jahren. Kulturforum Alte Post

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 + 15:00 Uhr: Kultur Für 
Kinder 2020 - Pünktchen und Anton. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheater Neuss nach Erich Käst-
ner für Menschen ab sechs Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
16:00 Uhr: Ende gut, alles gut. Thea-
teraufführung des Jugendensembles 
der Alten Post nach William Shakes-
peare. Kulturforum Alte Post
18:00 Uhr: Nathan@Whiteboxx. 
Theateraufführung nach einem 
Drama von Gotthold Ephraim Lessing 
mit einer Einführung um 17:30 Uhr: 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
21:00 Uhr: Complete Works: Table 
Top Shakespeare: At Home - The 
Tempest. Richard Lowdon präsentiert 
online Shakespeares Schauspiel in 
einer Kurzfassung. www.facebook.
com/GlobeNeuss

Konzerte
17:00 Uhr: Duo Tangoyim. Das Duo 
Tangoyim nimmt den Zuhörer mit 
auf eine musikalische Reise durch 
Osteuropa bis hin zur versunkenen 
Welt des jüdischen Shtetl und weiter 
ins Amerika der 20er Jahre. Der Ein-
tritt ist frei, es wird um eine Kollekte 
gebeten. Ev. Reformationskirche

Märkte
10:00 bis 16:00 Uhr: Kinderflohmarkt 
- Alles rund um‘s Kind. Trödelmarkt 
für die ganze Familie mit Spielzeug, 
Kleidung, Bücher und vielen anderen 
Sachen für die Kleinen. Wetthalle 
Neuss, RennbahnPark
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Kirmesplatz Hammer 
Landstraße
13:00 bis 18:00 Uhr: Mädchen-
klamotte - der Mädelsflohmarkt. 
Flohmarkt mit Second Hand Klamot-
ten, Accessoires, Schuhe, Schmuck, 
Kleidung und Zubehör für Babys 

und Kinder sowie Plus Size Mode. 
Stadthalle

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Gruppe 3 Niederrhein Frauen 
2020/2021. SC 1936 Grimlinghausen 
II gegen die DJK Rheinkraft Neuss. 
Bezirkssportanlage Neuss-Grimling-
hausen
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. SVG Neuss-
Weissenberg II gegen die Fusseberg 
Kickers Helpenstein. Hubert-Schäfer-
Sportpark
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2020/2021. VfR 06 Neuss II gegen 
die SG Orken-Noithausen 1911/19. 
Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2020/2021. TSV Norf II gegen den 
Polizei SV Neuss. Von-Waldthausen-
Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2020/2021. SC Grimlinghausen 
II gegen die DJK Novesia Neuss 1919 
III. Bezirkssportanlage Neuss-Grim-
linghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2020/2021. DJK Germania Hois-
ten II gegen die SG Frimmersdorf-
Neurath. Matthias-Ehl-Sportanlage
14:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2020/2021. DJK Neuss-Gnadental 
gegen den FC Büderich. Bezirkssport-
anlage Neuss-Gnadental
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. SG Erfttal II gegen 
die DJK Rheinkraft Neuss III. Bezirks-
sportanlage Neuss-Erfttal
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. DJK 
Germania Hoisten gegen den FC SF 
Delhoven. Matthias-Ehl-Sportanlage 
VfR 06 Neuss gegen die SF Vorst. 
Jahnstadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. SV Rosellen II 
gegen die DJK Rheinkraft Neuss II. 
Theodor-Klein-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021.  
DJK Rheinkraft Neuss gegen die DJK 
Novesia Neuss 1919 II. Ludwig-
Wolker-Sportanlage 
FSV Vatan Neuss gegen die SF Vorst II. 
Jahnstadion 
SV Germania Grefrath gegen den TuS 
Reuschenberg 1945 . Bezirkssportan-
lage Neuss-Grefrath 
SVG Neuss-Weissenberg gegen den 
SV Uedesheim II. Hubert-Schäfer-
Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. BV 1927 Neuss-
Weckhoven 1945 gegen den FC 
Straberg II. Bezirkssportanlage Neuss-
Weckhoven

15:15 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2020/2021. TSV Norf gegen den 
FC Delhoven II. Von-Waldthausen-
Stadion
15:30 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2020/2021. Holzheimer SG gegen 
den 1. FC Viersen. Johann-Dahmen-
Sportanlage
16:00 Uhr: Handball-Verbandsliga 
Niederrhein Gruppe 1 Frauen 
2020/2021. Neusser HV gegen den 
TV Lobberich II. Hammfeldhalle
17:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Gruppe 3 Niederrhein Frauen 
2020/2021. SVG Neuss-Weissenberg 
gegen TURA Brüggen. Hubert-Schä-
fer-Sportpark
18:00 Uhr: Handball-Bezirksliga Düs-
seldorf Männer 2020/2021. Neusser 
HV II gegen die TG 81 Düsseldorf. 
Hammfeldhalle

Montag, 16.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung. Kinderschutz-
bund
16:00 bis 18:00 Uhr: SKOLL - 
Selbstkontroll-Training. Seminar 
der VHS in Kooperation mit der 
Drogenberatungsstelle Neuss, dem 
Sozialpsychiatrischen Dienst beim 
Gesundheitsamt Rhein-Kreis Neuss 
und der Fachambulanz der Caritas 
Sozialdienste. Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:30 + 11:00 Uhr: Seifenblasen 
2020 - Nissa und die frechen Trolle. 
Figurentheateraufführung für Kinder 
ab vier Jahren. Stadtbibliothek
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 

Dienstag, 17.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung. Kinderschutz-
bund
11:00 bis 12:00 Uhr: Fit im Alltag 
durch Neurokinetik®. Kursinhalte 
sind: Schulung motorischer Kompe-
tenzen durch rythmische Übungen, 
Reaktionsübungen, Überkreuzübun-
gen und bilaterale Bewegungsübun-
gen mit Bällen Tüchern etc. 2€ je 
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Sitzung. miteinander@diakonie-rkn.
de. Evangelische Kreuzkirche in 
Gnadental
16:00 bis 17:00 Uhr: Miteinander 
beim Yoga (60plus). Hier werden 
kraftvolle Yogapositionen (Asanas) 
mit fließenden Bewegungsabläu-
fen kombiniert. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene. 2,5€ je Sitzung. mit-
einander@diakonie-rkn.de. Elfeshof, 
Meditationszentrum Neuss
18:00 bis 21:00 Uhr: Pfiffige 
Gemüseküche für Familien. Seminar 
des Familienforum Edith Stein mit 
Nadine Elben. Edith-Stein-Haus
19:30 Uhr: Karl-Heinz Ott: Rausch 
und Stille. Beethovens Sinfonien. 
Musikalische Lesung anlässlich des 
Beethoven-Jubiläums. Stadtbib-
liothek

Sport
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTV Norf III gegen den 
SV DJK Holzbüttgen VI. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TTV Norf V 
gegen den TTV Zons III. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
20:00 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TG Neuss VI 
gegen den 1. Neusser TTC Nordstadt 
III. Sporthalle Comenius-Gesamt-
schule

Mittwoch, 18.11.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Geistige Fitness. 
Treffen Sie Bekannte, aber Ihnen fällt 
der Name nicht mehr ein? Haben 
Sie einen Termin vergessen, obwohl 
Sie morgens noch daran gedacht 
haben? Wir trainieren in lockerer 
und entspannter Atmosphäre, ohne 
Stress oder Druck, mit Fantasie und 
Kreativität Ihre geistige Beweglich-
keit. 2€ je Sitzung. miteinander@
diakonie-rkn.de. Evangelische Kreuz-
kirche in Gnadental
13:00 bis 14:00 Uhr: Miteinander im 
Spaziergang mit Kaffee und Kuchen. 
Wir laden Sie zum gemeinsamen 
Spaziergang mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen ein. Dabei 
können Sie sich in interessanten 
Gesprächen austauschen. variierende 
Startpunkte. miteinander@diakonie-
rkn.de
15:00 bis 18:00 Uhr: 100 Jahre 
Gerhard Hoehme. Ausstellung mit 
Acrylbildern und Papierarbeiten 
des Künstlers anlässlich seines 100. 
Geburtstags. Schloss Reuschenberg
19:30 Uhr: Kegelabend des Eifelver-
eins Neuss im Cafe Zimmermann
Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 

Theater, Kabarett & Tanz
09:00 + 11:00 Uhr: Der Fischer und 
seine Frau. Theateraufführung nach 
einem Märchen der Gebrüder Grimm 
(Schulvorstellung - Um Anmeldung 
wird gebeten). Rheinisches Landes-
theater Neuss, Studio
20:00 Uhr: Ende gut, alles gut. Thea-
teraufführung des Jugendensembles 
der Alten Post nach William Shakes-
peare. Kulturforum Alte Post

Märkte
16:00 bis 22:00 Uhr: Neusser 
HafenTreff. Feierabendmarkt mit 
Food Trucks, Musik, Wein- und 
Getränkeständen. Hafenpromenade, 
Hafenbecken I (Am Pegel)

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. DJK Novesia Neuss gegen 
die TTSF Glehn II. Turnhalle Herbert-
Karrenberg-Schule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TuS Neuss-Reuschenberg 
II gegen die DJK Novesia Neuss II. 
Turnhalle Schule Am Wildpark
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
A1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. DJK Novesia Neuss III 
gegen den SV DJK Holzbüttgen VII. 
Turnhalle Herbert-Karrenberg-Schule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TuS Neuss-Reu-
schenberg III gegen die TTSF Glehn IV. 
Turnhalle Schule Am Wildpark

Donnerstag, 19.11.
Diverse

09:30 bis 12:30 Uhr: Männer kochen 
über den Dächern von Neuss - 55 
plus I. Seminar des Familienforum 
Edith Stein mit Wolfgang Derau. 
Edith-Stein-Haus
11:00 bis 12:00 Uhr: Englisch für 
Spätbeginner – Keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Freude und Spaß daran, 
etwas Neues zu lernen bilden den 
Kern unserer Einstiegskurse. Mitei-
nander@diakonie-rkn.de. Evangeli-
sche Kreuzkirche in Gnadental
13:00 Uhr: Kunstpause: Im neuen 
Glanz - Restaurierung bedeutender 
Werke im Clemens Sels Museum. 
Kurzführung für Kulturhungrige mit 
der Kuratorin Dr. Bettina Zeman. 
Clemens Sels Museum
14:00 bis 16:30 Uhr: Eifelcafe Plau-
dertasche. Gemütlicher Nachmittag 
mit dem Eifelverein Neuss. Vereins-
heim Eifelverein Neuss
16:00 Uhr: Aktiv und Kreativ - Greta 
Silver: Alt genug, um mich jung zu 
fühlen. Lesung mit der deutschen 
Autorin, YouTuberin und Podcasterin. 
Stadtbibliothek
16:00 bis 18:15 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 
18:00 bis 21:45 Uhr: Eine kulinari-
sche Reise durch das Meer. Seminar 
des Familienforum Edith Stein mit 
Küchenmeister Alexandre Mathon. 
Edith-Stein-Haus
19:00 bis 20:30 Uhr: Reise durch die 
Gärten Europas IV: Warum in die 
Ferne schweifen? Gärten in Branden-
burg und Sachsen. Vortrag der VHS 
mit Ilona Wandtke. Romaneum

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. BV Neuss-Weckhoven 
gegen den TTC GW Vanikum II. 
Turnhalle Gemeinschaftsgrundschule 
Kyburg

Freitag, 20.11.
Diverse

17:00 bis 20:00 Uhr: Mappenbera-
tung. Wochenendseminar des Kultur-
forum Alte Post mit Anke Jüngels für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 

Kulturforum Alte Post
17:00 bis 19:00 Uhr: Druckgrafik - 
Holzschnitt. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Michael 
Falkenstein für alle Altersstufen ab 
fünfzehn Jahren. Kulturforum Alte 
Post

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Missing Links. Konzert mit Musik der 
60er und 70er Jahre. Börsencafe

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. 1. Neusser TTC Nordstadt 
gegen den TuRa Büderich. Turnhalle 
Janusz-Korczak-Gesamtschule
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TuS Neuss-Reuschenberg 
gegen den VfR Büttgen. Turnhalle 
Schule Am Wildpark
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. SV Germania 
Grefrath gegen die SG RW Gierath IV. 
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath
20:00 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TG Neuss IV gegen den 
TTV Zons. Sporthalle Comenius-
Gesamtschule

Samstag, 21.11.
Diverse

09:30 bis 17:00 Uhr: Lösungsorien-
tierte Kommunikation. Workshop des 
Familienforum Edith Stein mit einer 
Einführung in die Transaktionsana-
lyse (TA). Edith-Stein-Haus
10:00 bis 14:30 Uhr: Ohne Zucker 
- Leckereien für Groß und Klein. Semi-
nar des Familienforum Edith Stein 
mit Barbara Luhn. Edith-Stein-Haus
10:00 bis 15:00 Uhr: Mappenbera-
tung. Wochenendseminar des Kultur-
forum Alte Post mit Anke Jüngels für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
10:00 bis 16:00 Uhr: Fotografie - Digi-
talkamera in der Praxis. Wochen-
endseminar des Kulturforum Alte 
Post mit Veronika Peddinghaus für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
11:00 bis 13:00 Uhr: Bei Stimm- und 
Sprechproblemen. Logopädische 
Beratungsstunde des Kulturforum 
Alte Post mit Inken Loose für alle 
Altersstufen. Kulturforum Alte Post
13:00 bis 16:00 Uhr: Mein Körper 
ist mein Instrument. Wochenend-
seminar des Kulturforum Alte Post 
mit Chris Parker für alle Altersstufen 
ab fünfzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
14:00 Uhr: Terunobu Fujimori. Ein 
Stein Teehaus und andere Architek-
turen. Führung durch die aktuelle 
Sonderausstellung. Siza-Pavillon, 
Raketenstation Hombroich
14:00 bis 17:00 Uhr: Räum dein 
Leben auf. Praxisseminar des 
Familienforum Edith Stein mit Sabine 
Pabich. Edith-Stein-Haus
14:00 bis 18:00 Uhr: Druckgrafik - 
Holzschnitt. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Michael 
Falkenstein für alle Altersstufen ab 
fünfzehn Jahren. Kulturforum Alte 
Post

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Ende gut, alles gut. Thea-
teraufführung des Jugendensembles 
der Alten Post nach William Shakes-
peare. Kulturforum Alte Post

Sport
15:00 Uhr: Volleyball-Bezirksliga 6 
WVV Männer 2020/2021. DJK Rhein-
kraft Neuss gegen die DJK TuSa 06 
Düsseldorf III. Sporthalle Berufskolleg 
Neuss
16:15 Uhr: Volleyball-Bezirksliga 
6 WVV Männer 2020/2021. Holz-
heimer SG II gegen den TSV Bayer 
Dormagen. Sporthalle Berufskolleg 
Neuss
17:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTA SV Rosellen gegen 
den 1. Neusser TTC Nordstadt II. 
Turnhalle St. Peter-Schule
17:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TTA SV Rosellen III 
gegen den BV Neuss-Weckhoven III. 
Turnhalle St. Peter-Schule
18:00 Uhr: Tischtennis-Regionalliga 
West Herren 2020/2021. TG Neuss 
gegen den TTV 1951/66 Stadt-
allendorf. Sporthalle Comenius-
Gesamtschule
18:30 Uhr: Tischtennis-Verbandsliga 
Gruppe 5 WTTV Herren 2020/2021. 
TG Neuss II gegen den TTC BW 
Lechenich. Sporthalle Comenius-
Gesamtschule
19:00 Uhr: Volleyball-Verbandsliga 
2 WVV Männer 2020/2021. Holz-
heimer SG gegen den AVC 93 Köln II. 
Sporthalle Gesamtschule An der Erft, 
Aurinstraße 59

Sonntag, 22.11.
Diverse

10:00 bis 16:00 Uhr: Fotografie - Digi-
talkamera in der Praxis. Wochen-
endseminar des Kulturforum Alte 
Post mit Veronika Peddinghaus für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
11:00 bis 12:30 Uhr: Hör-Erlebnisse! 
Wege zum Erleben klassischer Musik: 
III Musik als Bekenntnis - Religiöse 
und politische Stellungnahmen 
durch die Musik. Seminar der VHS 
mit Fabian Bell. Romaneum
13:00 bis 16:00 Uhr: Mein Körper 
ist mein Instrument. Wochenend-
seminar des Kulturforum Alte Post 
mit Chris Parker für alle Altersstufen 
ab fünfzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
14:00 + 15:30 Uhr: Fisch Land Fluss. 
Öffentliche Führung durch die 
aktuelle Sonderausstellung. Clemens 
Sels Museum
17:00 Uhr: Martin Lunyszyn - 
Beethovens Kupfer. Eröffnung einer 
Ausstellung mit Werken des in Zab-
rze geborenen Künstlers. Museum 
Kunstraum Neuss
14:00 bis 18:00 Uhr: Druckgrafik - 
Holzschnitt. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Michael 
Falkenstein für alle Altersstufen ab 
fünfzehn Jahren. Kulturforum Alte 
Post

Theater, Kabarett & Tanz
11:00, 14:00 + 16:00 Uhr: Wunder-
tüte 2020 - Wie man einen Dino 
besiegt. Puppentheateraufführung 
des Wodo Puppenspiel für Kinder von 
vier bis acht Jahren und ihren Eltern. 
Kulturkeller
14:00 Uhr: Theatersonntag - Der Gei-
zige. Theateraufführung nach einer 
Komödie von Moliere. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspielhaus
15:00 Uhr: Der Fischer und seine 
Frau. Theateraufführung nach einem 
Märchen der Gebrüder Grimm. Rhei-
nisches Landestheater Neuss, Studio

Märkte
10:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse 
Neuss. Trödelmarkt mit einem breit-
gefächerten Angebot an Blue-Rays 
und DVDs sowie Merchandise-Arti-
keln. Wetthalle Neuss, RennbahnPark

Montag, 23.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 
1 und 3 Jahren. Wir bitten um Anmel-
dung. Kinderschutzbund
16:00 bis 18:00 Uhr: SKOLL - 
Selbstkontroll-Training. Seminar 
der VHS in Kooperation mit der 
Drogenberatungsstelle Neuss, dem 
Sozialpsychiatrischen Dienst beim 
Gesundheitsamt Rhein-Kreis Neuss 
und der Fachambulanz der Caritas 
Sozialdienste. Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:30 + 11:00 Uhr: Seifenblasen 2020 
- Kleiner Drache Wütebrecht. Figuren-
theateraufführung mit viel Musik für 
Kinder ab drei Jahren. Stadtbibliothek
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 

Theater, Kabarett & Tanz
09:00 + 11:00 Uhr: Pünktchen und 
Anton. Theateraufführung nach 
einem Kinderbuch von Erich Kästner 
für Menschen ab sechs Jahren (Schul-
vorstellung - um Anmeldung wird 
gebeten). Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
20:00 Uhr: Nathan@Whiteboxx. 
Theateraufführung nach einem 
Drama von Gotthold Ephraim Lessing 
mit einer Einführung um 19:30 Uhr: 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Dienstag, 24.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 
1 und 3 Jahren. Wir bitten um Anmel-
dung. Kinderschutzbund
10:00 bis 14:45 Uhr: Schreibwerk-
statt Kurzgeschichten - Von der Idee 
bis zur Publikation. Aufbaukurs. 
Online-Seminar der VHS mit Thomas 
Opfermann (Start am 01.09.2020). 
VHS, Virtueller Raum
11:00 bis 12:00 Uhr: Fit im Alltag 
durch Neurokinetik®. Kursinhalte 
sind: Schulung motorischer Kompe-
tenzen durch rythmische Übungen, 
Reaktionsübungen, Überkreuzübun-
gen und bilaterale Bewegungsübun-
gen mit Bällen Tüchern etc. 2€ je 
Sitzung. miteinander@diakonie-rkn.
de. Evangelische Kreuzkirche in 
Gnadental
13:30 Uhr: Smartphone- und Tablet-
Sprechstunde. Die Stadtbibliothek 
Neuss gibt Hilfestellungen, das 
eigene Smartphone alltagstauglich 
zu machen und versucht, jede Frage 
zu beantworten (Anmeldung erfor-
derlich). Stadtbibliothek
14:00 bis 16:30 Uhr: Spieletreff im 
Vereinsheim. Geselliges Beisam-
mensein mit dem Eifelverein Neuss. 
Vereinsraum Eifelverein Neuss
15:00 bis 16:30 Uhr: Teestube für 
junge Mütter. Offener Treff des Fami-
lienforum Edith Stein für Schwangere 
und junge Mütter. Edith-Stein-Haus
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15:00 Uhr: Onleihe-Sprechstunde. 
Die Stadtbibliothek Neuss hilft bei 
verschiedenen Problemen mit der 
digitalen Bibliothek (Anmeldung 
erforderlich). Stadtbibliothek
16:00 bis 17:00 Uhr: Miteinander 
beim Yoga (60plus). Du lernst 
abwechslungsreiche Asanas und 
wie Du diese im Rhythmus Deines 
Atems ausführst. Für Anfänger und 
Fortgerittene. 2,5€ je Sitzung. mitei-
nander@diakonie-rkn.de. Elfeshof, 
Meditationszentrum Neuss
18:00 bis 19:30 Uhr: Nur vergesslich 
oder schon erkrankt? - Demenz 
erkennen und verstehen. Vortrag der 
VHS mit Marina Burbach in Koopera-
tion mit der Alzheimer Gesellschaft 
Kreis Neuss / Nordrhein. Romaneum 
18:00 bis 20:15 Uhr: Loslassen - Mit 
Zuversicht nach vorne schauen. Semi-
nar der VHS mit Susanne Tiedemann-
Ziem. Romaneum
18:00 bis 21:45 Uhr: Männer kochen 
über den Dächern von Neuss - Famili-
enväter. Seminar des Familienforum 
Edith Stein mit Regina Großmann. 
Edith-Stein-Haus

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Geizige. Theaterauf-
führung nach einer Komödie von 
Moliere. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2020/2021 - Raphaela Gromes & 
Julian Riem. Die junge Münchener 
Cellistin spielt im Duett mit dem 
exzellenten Pianisten Werke von 
Richard Strauss, Johannes Brahms 
und Jacques Offenbach (voraussicht-
lich auch um 18:00 Uhr). Zeughaus

Sport
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTV Norf IV gegen den 
TTC SW Elsen IV. Turnhalle Geschwis-
ter-Scholl-Grundschule
20:00 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TG Neuss V gegen 
den CVJM Kelzenberg V. Sporthalle 
Comenius-Gesamtschule

Mittwoch, 25.11.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Geistige Fitness. 
Wir trainieren in lockerer und ent-
spannter Atmosphäre, ohne Stress 
oder Druck, mit Fantasie und Kreati-
vität Ihre geistige Beweglichkeit. 2€ 
je Sitzung. miteinander@diakonie-
rkn.de. Evangelische Kreuzkirche in 
Gnadental
13:00 bis 14:00 Uhr: Miteinander im 
Spaziergang mit Kaffee und Kuchen. 
Wir laden Sie zum gemeinsamen 
Spaziergang mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen ein. Dabei 
können Sie sich in interessanten 
Gesprächen austauschen. variierende 
Startpunkte. miteinander@diakonie-
rkn.de
15:00 bis 18:00 Uhr: 100 Jahre 

Gerhard Hoehme. Ausstellung mit 
Acrylbildern und Papierarbeiten 
des Künstlers anlässlich seines 100. 
Geburtstags. Schloss Reuschenberg

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 

Sport
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. DJK Novesia Neuss II 
gegen den TTV Norf III. Turnhalle 
Herbert-Karrenberg-Schule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. BV Neuss-Weck-
hoven III gegen den TTC Dormagen IV. 
Turnhalle Gemeinschaftsgrundschule 
Kyburg

Donnerstag, 26.11.
Diverse

10:00 bis 13:00 Uhr: Männer kochen 
über den Dächern von Neuss - 55 
plus I. Seminar des Familienforum 
Edith Stein mit Peter Kohnen in 
Kooperation mit dem Netzwerk 55+. 
Edith-Stein-Haus
11:00 bis 12:00 Uhr: Englisch für 
Spätbeginner – Keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Einige neue Worte 
lernen und schnell die Scheu ablegen, 
sie auch mal auszusprechen. Mitei-
nander@diakonie-rkn.de. Evangeli-
sche Kreuzkirche in Gnadental
16:00 bis 18:15 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund 
18:00 Uhr: Genau hingeschaut. 
Die Kuratorin Dr. Bettina Zeman im 
Gespräch mit der Diplom-Restaura-
torin Kerstin Remme über ihre Arbeit 
der letzten Monate im Clemens Sels 
Museum. Clemens Sels Museum
18:00 bis 19:30 Uhr: Textwerkstatt: 
Kreatives Schreiben. Seminar des 
Familienforum Edith Stein mit Vera 
Henkel. Edith-Stein-Haus
19:00 bis 20:30 Uhr: Intervallfas-
ten - Intermittierendes Fasten für 
Berufstätige sicher und vernünftig. 
Vortrag der VHS mit Krisztian Marc 
Koczor. Romaneum
20:00 Uhr: extraWORT - Adelaide 
Bon: Das Mädchen auf dem Eisfeld. 
Lesung mit der Schauspielerin Juliane 
Pempelfort in Kooperation mit der 
Frauenberatungsstelle Neuss. Foyer 
Rheinisches Landestheater Neuss

Theater, Kabarett & Tanz
09:00 + 11:00 Uhr: Pünktchen und 
Anton. Theateraufführung nach 
einem Kinderbuch von Erich Kästner 
für Menschen ab sechs Jahren (Schul-
vorstellung - um Anmeldung wird 
gebeten). Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. TTV Norf II gegen 
die DJK Novesia Neuss. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. BV Neuss-Weckhoven II 
gegen den TuS Neuss-Reuschenberg 
II. Turnhalle Gemeinschaftsgrund-
schule Kyburg

Freitag, 27.11.
Diverse

16:00 bis 19:00 Uhr: Bildhaueratelier. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Jürgen Zaun für alle 
Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Atelierhaus Neuss
18:00 bis 20:00 Uhr: Gemeinsam 
Kochen - Schnippel-Abend mit geret-
teten Lebensmitteln. Seminar der 
VHS mit Sonja Krekow in Kooperation 
mit der Transition Town Initiative 
Neuss und der Foodsharing Neuss. 
Romaneum
18:00 bis 21:45 Uhr: Auf den 
Geschmack kommen - Wild. Seminar 
des Familienforum Edith Stein mit 
Küchenmeister Alexandre Mathon. 
Edith-Stein-Haus

Theater, Kabarett & Tanz
09:00 + 11:00 Uhr: Der Fischer und 
seine Frau. Theateraufführung nach 
einem Märchen der Gebrüder Grimm 
(Schulvorstellung - Um Anmeldung 
wird gebeten). Rheinisches Landes-
theater Neuss, Studio

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Cufurelli. Konzert mit Jazz und Swing. 
Börsencafe

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Neuss/Grevenbroich Herren 
2020/2021. 1. Neusser TTC Nordstadt 
II gegen den TuS Neuss-Reuschen-
berg. Turnhalle Janusz-Korczak-
Gesamtschule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. 1. Neusser TTC 
Nordstadt III gegen den TTC BW 
Grevenbroich VI. Turnhalle Janusz-
Korczak-Gesamtschule
20:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021.  
Polizei SV Neuss II gegen den FC Zons 
III. Bezirkssportanlage Am Stadtwald 
SV Rosellen III gegen die SG Erfttal II. 
Theodor-Klein-Sportanlage

Samstag, 28.11.
Diverse

09:30 bis 16:30 Uhr: Philosophischer 
Samstag: Der Sinn des Lebens - Phi-
losophieren über die Weisheit einer 
angemessenen Antwort. Seminar 
der VHS mit Jost Guido Freese. 
Romaneum
10:00 bis 13:00 Uhr: Augen- und 
Sehtraining - Gönnen Sie sich mehr 
Sehkomfort. Seminar der VHS mit 
Renate Weiß. Romaneum
10:00 bis 16:00 Uhr: Bildhaueratelier. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Jürgen Zaun für alle 
Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Atelierhaus Neuss
10:00 bis 16:00 Uhr: Malerei - Natur-
farben. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Heike Wal-
ter für alle Altersstufen ab fünfzehn 
Jahren. Kulturforum Alte Post
11:00 bis 14:00 Uhr: Tango Argen-
tino. Wochenend-Einführungssemi-
nar des Kulturforum Alte Post mit 
Mareike Focken und Jost Budde für 
alle Altersstufen ab siebzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
11:15 bis 17:15 Uhr: Aktzeichnen. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Norbert Kraus für alle 
Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
14:00 bis 19:00 Uhr: Schmuckwerk-

statt - Selbermachen. Wochenend-
seminar des Kulturforum Alte Post 
mit Doro Eicker für alle Altersstufen 
ab fünfzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
18:00 bis 21:45 Uhr: Kochen mit 
Freunden. Seminar des Familienfo-
rum Edith Stein mit Jürgen Heinz. 
Edith-Stein-Haus

Theater, Kabarett & Tanz
16:00 Uhr: Pippi Langstrumpf. 
Theateraufführung der Theater-
spatzen unter der Leitung von Frank 
Wickinghoff mit musikalischer 
Begleitung durch das Kükenchor 
unter der Leitung von Horst Bischoff. 
Gemeindesaal Evangelische Kreuzkir-
che Neuss-Gnadental
19:00 Uhr: Geburtstag des Grauens. 
Krimi-Dinner mit dem VIII. Teil der 
„Ashtonburry Chronik“. Dorint Kon-
gresshotel Neuss/Düsseldorf
20:00 Uhr: Bodo Wartke: Wandel-
mut. Der Wortakrobat stellt sein 
neues Klavier-Kabarettprogramm vor. 
Stadthalle

Sport
15:00 Uhr: Volleyball-Bezirksklasse 
12 WVV Frauen 2020/2021. SV Rosel-
len II gegen den TSV Bayer Dormagen 
III. Sporthalle Allerheiligen
17:30 Uhr: 2. Damen-Basketball-
Bundesliga 2020/2021. TG Neuss 
Tigers gegen die RheinLand Lions. 
Elmar-Frings-Sporthalle
18:00 Uhr: Volleyball-Verbandsliga 
1 WVV Frauen 2020/2021. DJK 
Rheinkraft Neuss gegen den VTHC 
Grün-Weiß Frechen. Sporthalle 
Berufskolleg Neuss
18:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2020/2021. TTA SV Rosellen II 
gegen die SG RW Gierath V. Turnhalle 
St. Peter-Schule
20:00 Uhr: Handball-Regionalliga 
Nordrhein Männer 2020/2021. 
Neusser HV gegen den MTV Rhein-
wacht Dinslaken. Hammfeldhalle

Sonntag, 29.11.
Diverse

10:00 bis 11:30 Uhr: Powerful Intu-
ition. Seminar der VHS mit Claudia 
Gonzales Pelaz. Romaneum

10:00 bis 16:00 Uhr: Bildhaueratelier. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Jürgen Zaun für alle 
Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Atelierhaus Neuss

10:00 bis 16:00 Uhr: Malerei - Natur-
farben. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Heike Wal-
ter für alle Altersstufen ab fünfzehn 
Jahren. Kulturforum Alte Post

11:00 bis 12:30 Uhr: Das Kind in 
der spanischen Malerei und ein 
Blick auf das Jesuskind. Vortrag der 
VHS mit Prof. Dr. Helmut C. Jacobs. 
Romaneum 

11:00 bis 14:00 Uhr: Tango Argen-
tino. Wochenend-Einführungssemi-
nar des Kulturforum Alte Post mit 
Mareike Focken und Jost Budde für 
alle Altersstufen ab siebzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post

11:15 bis 17:15 Uhr: Aktzeichnen. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Norbert Kraus für alle 
Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post

11:30 + 13:00 Uhr: Fisch Land Fluss. 
Öffentliche Führung durch die 
aktuelle Sonderausstellung. Clemens 
Sels Museum

12:00 bis 17:00 Uhr: Schmuckwerk-
statt - Selbermachen. Wochenend-
seminar des Kulturforum Alte Post 
mit Doro Eicker für alle Altersstufen 
ab fünfzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post

13:00 bis 18:00 Uhr: Neuss zeigt 
Herz. Charity-Aktion der Neusser 
Einzelhändler in Zusammenarbeit 
mit der Zukunftsinitiative Neuss (ZIN) 
zugunsten der Aktion Lichtblicke. 
Neusser Innenstadtbereich

FÜR KINDER • JUGENDLICHE • ERWACHSENE

SCHULE FÜR KUNST 
UND THEATER

ALTE 
POST    

KULTUR
FORUM

11/20 - 2/21
WINTER-

SEMESTER 

KULTURFORUM ALTE POST ☺ Neustr. 28 ☺ 41460 ☺ Neuss www.altepost.de

Aktmodellieren
Aquarell

Atemtechnik
Ballett

Bildbearbeitung
Bildhauerei

Clown
Eitempera
Fotografie

Graffiti
Hip Hop

Holzdruck
Impro-Theater

Kalligraphie
Kartondruck

Keramik
Kleiderwerkstatt
Kunstgeschichte

Malerei
Mappenberatung

Qigong
Schauspiel

Schmuck
Taijiquan

Tango
Urban Dance

Zeichnung
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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SG Erfttal gegen den TSV Norf II. Bezirkssportan-

lage Neuss-Erfttal

14:45 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/Grevenbroich 

Herren 2020/2021. SV Rosellen gegen den SC 1911 

Kapellen-Erft II. Theodor-Klein-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga Niederrhein Gruppe 

1 Herren 2020/2021. DJK Novesia Neuss gegen die 

SG Rommerskirchen/Gilbach. Jahnstadion

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 2 Neuss/

Grevenbroich Herren 2020/2021. DJK Rheinkraft 

Neuss II gegen den SuS Gohr. Ludwig-Wolker-

Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Neuss/

Grevenbroich Herren 2020/2021. DJK Neuss-

Gnadental II gegen den SC Grimlinghausen II. 

Bezirkssportanlage Neuss-Gnadental

16:00 Uhr: Handball-Verbandsliga Niederrhein 

Gruppe 1 Frauen 2020/2021. Neusser HV gegen 

den SSV Gartenstadt. Hammfeldhalle

16:00 Uhr: Handball-Bezirksliga Düsseldorf Frauen 

2020/2021. TG Neuss gegen die SG Unterrath. 

Sporthalle Marie-Curie-Gymnasium

Montag, 30.11.

Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-Kind-Treff. 

Für Mütter und Väter mit ihren Kindern im Alter 

zwischen 1 und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben bis 

zum Eintritt der Kinder in den Kindergarten in ihrer 

ursprünglichen Zusammensetzung bestehen. Wir 

bitten um Anmeldung. Kinderschutzbund

Kinder & Jugendliche

15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff Kreatives Lernen 

für Grundschüler ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 

4. UN-Kinderrecht finden Angebote zum kreativen 

Lernen auf vielfältige Art und Weise statt. Wir 

bitten um Anmeldung. Kinderschutzbund 

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Pippi Langstrumpf. Theaterauffüh-
rung der Theaterspatzen unter der Leitung von 
Frank Wickinghoff mit musikalischer Begleitung 
durch das Kükenchor unter der Leitung von Horst 
Bischoff. Gemeindesaal Evangelische Kreuzkirche 
Neuss-Gnadental

Konzerte
18:00 Uhr: 56. Konzert junger Künstler. Konzert des 
Neusser Kammerorchesters. Zeughaus

Konzerte
19:00 Uhr: Acoustic Concerts 2020/2021 - Hatan. 
Das derzeit vierköpfige Frauen-Musikensemble 
verbindet traditionelles zentralasiatisches Liedgut 
aus der Mongolei sowie aus Burjatien und 
Kasachstan mit neuartigen Arrangements sowie 
individuellen Improvisationen und ergänzt dieses 
Repertoire mit eigens komponierten Musikstücken. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Märkte
11:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse Neuss. Trödelmarkt 
mit einem breitgefächerten Angebot an Blue-Rays 
und DVDs sowie Merchandise-Artikeln. Wetthalle 
Neuss, RennbahnPark

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga Gruppe 3 Nieder-
rhein Frauen 2020/2021. SC 1936 Grimlinghausen 
gegen den FV Mönchengladbach II. Bezirkssportan-
lage Neuss-Grimlinghausen
12:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 3 Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. SV Uedesheim 
II gegen den VFR Büttgen II. Bezirkssportanlage 
Neuss-Uedesheim
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 3 Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021.  
DJK Novesia Neuss 1919 II gegen den SV Germania 
Grefrath. Jahnstadion 
Holzheimer SG 1920 II gegen die SVG Neuss-Weis-
senberg. Johann-Dahmen-Sportanlage
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. DJK Rheinkraft 
Neuss III gegen den BV 1927 Neuss-.Weckhoven. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. FSV Vatan 
Neuss II gegen die DJK Eintracht Hoeningen II. 
Jahnstadion
12:45 Uhr: Fußball-Landesliga Gruppe 2 Nieder-
rhein Frauen 2020/2021. SV Rosellen gegen den SV 
Viktoria Anrath. Theodor-Klein-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021. Fusseberg 
Kickers Helpenstein gegen den Rasensport Horrem. 
Von-Waldthausen-Stadion
14:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga Niederrhein Gruppe 
1 Herren 2020/2021. SV Uedesheim gegen Ratin-
gen 04/19 II. Bezirkssportanlage Neuss-Uedesheim
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 3 Neuss/
Grevenbroich Herren 2020/2021.  
Polizei SV Neuss gegen die DJK Rheinkraft Neuss. 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald 

Überregionale 
Vermarktung:

ADFC-Geschäftsstelle, Erftstraße 12, 41460 Neuss, Tel: (02131) 7393646
Alte Schmiede, Rathausinnenhof, Eingang Michaelstraße, 41460 Neuss
Atelierhaus, Hansastraße 9, Hafenbecken II 
Atelierhaus Neuss, Uhlandstraße 20 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald, Konrad-Adenauer-Ring
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim, Reuschenberger Straße 30
Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg, Am Südpark 1b
Börsencafe, Krefelder Straße 66, 41460 Neuss, Tel: 02131 / 15 13 797
Bürgergesellschaft, Mühlenstraße 27, 41460 Neuss, Tel.: +49 2131 971013
Bürgerhaus Erfttal, Bedburger Straße 61 
Café Flair, Drususallee 63 
Christuskirche, Breite Straße 121, 41460 Neuss
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor, 41460 Neuss, Tel. 02131 904141
Crown Plaza Hotel Neuss/Düsseldorf, Rheinallee 1, 41460 Neuss
Deutscher Kinderschutzbund Neuss, Schulstraße 22-24 
DIVA Theater-Cafe, Oberstraße 95, 41460 Neuss
Dreikönigenhof, Körnerstraße 13, 41464 Neuss
Drusushof, Erftstraße 58, 41460 Neuss, Tel.: 0 21 31 - 21 59 2
Edith-Stein-Haus, Schwannstraße 11, 41460 Neuss, Tel. 02131/7179800
Frauenberatungsstelle Neuss, Markt 1-7 
Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3-5, 41462 Neuss
Gaststätte Gießkanne, Hamtorwall 17, 41460 Neuss
Gaststätte Im Dom, Michaelstraße 75, 41460 Neuss
Gaststätte Zur Alten Post, Hoistener Straße 13
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg, Maximilian-Kolbe-Straße 14
Geschwister-Scholl-Schule, Lahnstraße 2-4
Greyhound Connect, Bergheimer Straße 163
Greyhound Pier 1, Batteriestraße 1a 
Gymnasium Norf, Eichenallee 8
Hafenbar, Batteriestraße 7 (am UCI-Kino), 41460 Neuss
Hammfeldhalle, Anton-Kux-Straße 1
Haus Derikum, Ruhrstraße 45 
Haus Obererft, Schillerstraße 77, Neuss 
Herbert-Karrenberg-Schule, Neusser Weyhe 20, 41462 Neuss
Hitch-Kino, Oberstraße 95, 41460 Neuss, T: 02131 940002
Hofcafe, Am Konvent 14 
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Janusz-Korczak-Gesamtschule, Schwannstraße 39, 41460 Neuss
JEVER FUN Skihalle Neuss, An der Skihalle 1, 41472 Neuss, Tel.: +49 2131 1244-0
Johanna-Etienne-Krankenhaus, Am Hasenberg 46, 41462 Neuss, T (02131) 5295-00
Kabäuske, Pastor-Doppelfeld-Platz 3 
Kardinal-Bea-Haus, Furtherhofstraße 29, 41462 Neuss
Katholische Kindertagesstätte Maria Regina, Martinstraße 15-17
Katholische Kindertagesstätte St. Konrad, Konradstraße 33
Kaufmännische Schule, Weingartstraße 59
Kinderbauernhof, Nixhütter Weg 141, 41466 Neuss, Telefon: 02131 90 85 21
Kindertagesstätte Blaues Haus, Kaarster Straße 125
Kindertagesstätte Wurzelzwerge, August-Macke-Straße 55
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Norf, Uedesheimer Straße 50 
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Weckhoven, Otto-Wels-Straße 10 
Kolping-Bildungswerk Neuss, Am Burggraben 1 
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
Kulturforum Alte Post, Neustraße 28, 41460 Neuss, Telefon: 02131/ 90-4122
Langen Foundation, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss, Telefon 02182 / 5701-20
Lebenshilfe-Kindertagesstätte Großes Abenteuerland, Am Henselsgraben 19
Literaturcafe St. Quirin, Münsterplatz 16, 41460 Neuss
Ludwig-Wolker-Sportanlage, Jean-Pullen-Weg 61
Lukaskrankenhaus, Preußenstraße 84, 41464 Neuss, Telefon: 02131 / 888 – 0
Mack-Kapelle, Preußenstraße 66, 41464 Neuss
Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstraße / Ecke Sailerstraße
Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss
Matthias-Ehl-Sportanlage, Welderstraße 42
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath, Stephanusstraße
Museum Insel Hombroich, Minkel 2, 41472 Neuss, Tel 02182 887-4000
Museum Kunstraum Neuss, Deutsche Straße 2
Netzwerk Neuss-Mitte, Friedrichstraße 42 
Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer Landstraße 103
okieDokie, Hammer Landstraße 5, 41460 Neuss, Telefon: 02131 28584
Papst-Johannes-Haus, Gladbacher Straße 3
Pfarrzentrum Heilige Dreikönige, Dreikönigenstraße 1a
Quirinus-Gymnasium, Sternstraße 49, 41460 Neuss
Raum der Kulturen Neuss, Oberstraße 17 
Rheinisches Landestheater Neuss, Oberstraße 95, 41460 Neuss, Tel. 02131.2699-0
Rheinisches Schützenmuseum, Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
RheinparkCenter, Breslauer Straße 2, 41460 Neuss, Tel: 02131 386740
RennbahnPark, Am Rennbahnpark 1, 41460 Neuss
Romaneum, Brückstraße 1, 41460 Neuss
Schule Am Wildpark, Aurinstraße 55
Schulzentrum Weberstraße, Bergheimer Straße 233, 41464 Neuss
Seniorenstube St. Josef, Gladbacher Straße 3 
Sparkasse Neuss, Oberstraße 110-124, 41460 Neuss
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
St. Peter-Schule, Rosellener Schulstraße
Stadionhalle Neuss, Jahnstraße 59, 41464 Neuss
Stadtarchiv Neuss, Oberstraße 15, 41460 Neuss, Telefon: 02131 - 90 42 50
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10, 41460 Neuss
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, Tel: 02131-277 499
Theodor-Klein-Sportanlage, Rosellener Schulstraße 11
Tiertafel Neuss, Bergheimer Straße 94 
Tourist Information, Büchel 6, 41460 Neuss, Telefon: 02131/4037795
Trinitatiskirche Neuss-Rosellerheide, Koniferenstraße
Vogthaus, Münsterplatz 10-12, 41460 Neuss
Von-Waldthausen-Stadion, Von-Waldthausen-Str. 50
Willi-Graf-Haus, Venloer Straße 68, 41462 Neuss, Tel. 02131/7179800
Zeughaus, Markt 42-44



grün & grün & grün & 
günstig!günstig!günstig!

Unser Strom:Unser Strom:Unser Strom:

Jetzt schnell Tarif sichern!

neuss|strom garant 2021
100 % grüner Strom

  Energiepreisgarantie 
bis 31.12.2021

www.stadtwerke-neuss.de



  Sparkasse
 Neuss

Immobilien verkaufen 
ist einfach.

Wenn man einen 
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis 
Ende an alles denkt.

  Immobilien-Center
 

sparkasse-neuss.de/immobilien

 02131 97-4000

 info@sparkasse-neuss.de

Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss.
Franz-Karl Kronenberg, Silke Richartz und Marc Feiser


